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Am Sonntag, den 4. März 2018 veranstalte-
te die Stadtmusik Elzach ihren alljährlichen 
Vorspielnachmittag. Neben Einzelvorträ-
gen war auch die Bläserklasse sowie das 
Vorstufenorchester zu hören. Zahlreiche 
Musikerinnen und Musiker aus den eige-
nen Reihen sowie Eltern und Verwandte 
bekamen bereits musikalisch Gelerntes 
der Jungmusiker präsentiert. Für einen 
abwechslungsreichen Nachmittag sorgte 
ebenfalls die Pianistin Olivia Shurman, die 
einige Auftritte am Flügel begleitete. 
Frida Ketterer bekam die Urkunde des 
Jungmusikerleistungsabzeichens „Junior“ 
verliehen, welches sie im Vorjahr bereits er-
folgreich abgelegt hat.
Falls auch ihr Kind Interesse an einer Instru-
mentalausbildung in der Stadtmusik Elzach 
hat, melden Sie sich bitte bei unserer Ju-
gendleiterin Lena Vollmer (jugendleiterin@
stadtmusik-elzach.de). Wir suchen primär 
Fagott, Oboe und alle Blechinstrumente.

Vorspielnachmittag der Stadtmusik Elzach 

Sind Sie noch auf der Suche  
nach einem Ostergeschenk?

Wenn ja, dann liegen Sie mit einem Gutschein für eine Jahreskarte des Freibades Elzach immer richtig. Einen 
Gutschein können sie ab sofort auf dem Rathaus, in Zimmer Nr. 4, bei Frau Michaela Wisser und Frau Petra Weber 
erwerben.

Preise:
Kinder / Jugendliche (6 -16 Jahre): 30,- €
Erwachsene: 52,- €
Familien: 80,- €
Zögern Sie also nicht und beschenken Sie ihre Liebsten 
zu Ostern mit einem Gutschein des Freibades der Stadt-
werke Elzach.
Vielen Dank und vorab ein frohes Osterfest wünschen 
Ihnen
Ihre 

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 12 ist am Montag, den 19.03.2018, 09:00 Uhr.

Vorgezogener Redaktionsschluss - KW 13 - ist bereits am Freitag, 23. März 2018, 09:00 Uhr.

Vorgezogener Redaktionsschluss - KW 14 - ist bereits am Gründonnerstag, 29. März, 09:00 Uhr.
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden.

Wir bitten um Beachtung. 
Bürgermeisteramt Elzach

Redaktionsschluss:
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Sind Sie noch auf der Suche  
nach einem Ostergeschenk?

Elzacher Fundgrube ab sofort in neuen Räumen
In den vergangenen zwei Wochen 
sind wir unter Mithilfe der Bauhof-
Mitarbeiter umgezogen.
Somit stehen wir unseren Kunden und 
Spendern ab sofort in der Schmied-
gasse 4 (ehemalige Räume der AOK) 
zu den gewohnten Öffnungszeiten 
zur Verfügung.

Freuen Sie sich auf eine große Aus-
wahl an Kleidung und Hausrat in ge-
wohnt ansprechender Umgebung.

Vorankündigung: In der Zeit vom 
26.03. bis einschließlich 02.04. ma-
chen wir Osterferien.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in 
unseren neuen Räumlichkeiten.

Ihr Team der
Elzacher Fundgrube

Jahreshauptversammlung der Sportfreunde Elzach-Yach
Im Mittelpunkt der Versammlung stand die Verab-
schiedung des Schatzmeisters Tobias Puscher, der 
10 Jahre Mitglied der Vorstandschaft war sowie des 
Vorstandssprechers Markus Tränkle nach über 30 
Jahren Tätigkeit in den Vorstandschaften von SV 
Yach und SF Elzach-Yach, davon die letzten 13 Jah-
ren als Vorsitzender.
Darüber hinaus wurde ein Ausblick über die Planun-
gen zur Umwandlung des Hartplatzes in einen Kuns-
trasenplatz gegeben und das „Team Sponsoring 
Kunstrasen“ gab den Startschuss zur Sponsoring-
kampagne unter dem Motto „werde Sportfreund“ 
(www.werdesportfreund.de).
Die turnusmäßigen Teilneuwahlen der Vorstand-
schaft brachten zahlreiche Veränderungen: Das 
dreiköpfige Vorstandsteam bilden nun Christoph 
Wernet, Marius Wernet und Martin Wegner. Zum 
Kassierer wurde Felix Winterhalter gewählt. Au-
ßerdem neu in die Vorstandschaft gewählt wurden 
Bernd Grunwald und Florian Schätzle als Spielaus-
schuss sowie Matthias Dick und Hubertus Winterer 
als Beisitzer.

von links: T. Puscher, M. Tränkle

„Die Jugend, das wichtigiste Steckenpferd“
Auf der Jahreshauptversammlung des Reit- und Fahr-
vereins Oberes Elztal am 09.03.2018 wurde auf ein 
erfolgreiches und harmonisches Jahr zurückgeschaut. 
Vor allem die Jugendarbeit, die von den engagiere-
ten Mitgliedern stark voran getrieben wird, wurde 
von dem Vorstand Nikolaus Winterer sehr hervorge-
hoben. Gearde die Jugend ist das Pferd, auf das der 
Verein setzt und auch stolz sein kann. Dies spiegelt 
sich in Tuniersiegen, Auftritten, Lehrgängen und Fort-
bildungen wieder. Doch nicht nur auf eine gelunge-
ne Jugendarbeit sondern auch auf die Gemeinschaft 
innerhalb des Vereins, das Zusammenleben und die 
Kameradschaft um Feste und Co. zu organisieren und 
durchzuführen kann der Reit- und Fahrverein Oberes 
Elztal zufrieden sein. Zudem wurde das letzte Jahr 
mit dem Kauf des neuen Vereinspferdes Apple Jack 
im August als Highlight abgerundet.
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Zur Überraschung aller Anwesenden 
teilte der Vorsitzende mit, dass er 5 
Mitglieder zu „Ehrenmitgliedern“ er-
nennen wird. Diese Personen haben 
sich in den letzten Jahren besonders 
verdient gemacht, zwei sind schon 
über 60 Jahre als aktive Vorstandsmit-
glieder tätig!

Cornelia Lottes, Berthold Trenkle, Peter 
Lange, Regina Lange, Günther Merkle, 
Wilma Lange, Heiko Grundwald

Hauptversammlung des Schwarzwaldvereins Ortsgruppe 
Elzach am 09. März 2018, 20.00 Uhr  

im „Aktivhotel St. Elisabeth“ in Elzach. 

Starker Jahrgang 1999:

13 Schiebeschläger mit ihren 10 Schiebemaid-
li waren es dieses Jahr an der Zahl, die sich 
auf das „große Abenteuer“ des Schiebeschla-
gen einließen und damit eine uralte Tradition 
der Elzacher Fasnet am Leben erhielten.
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Einladung
Am Dienstag, 20. März 2018, findet um 18:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Elzach, Hauptstraße 69, 79215 El-
zach, eine öffentliche Sitzung des Gemeinderatsausschus-
ses für Stadtentwicklung statt. 

Tagesordnung:
01. Fallerareal Elzach - weitere Nutzung
02. Sonstiges 
03. Bekanntgaben, Anregungen
04. Fragen der Bürgerinnen und Bürger 
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Roland Tibi 
Bürgermeister

E i n l a d u n g
Am Dienstag, den 20. März 2018, findet um 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Elzach, Hauptstraße 69, 79215 
Elzach, eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates der 
Stadt Elzach statt.

Tagesordnung
01.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen 

Sitzung des Gemeinderates vom 06.03.2018 und sonsti-
ge Bekanntgaben

02. Bausachen;
  Anträge auf Erteilung des gemeindlichen Einverneh-

mens zu Bauanträgen/-anfragen/Nutzungsänderungen
 2.1   Bauvorhaben: Neubau, Anbau eines Gästehauses 

St. Elisabeth sowie Aufstockung bestehender Al-
tenwohnungen 

    - hier:  geänderte Ausführung, Flst.Nr. 435/2, 
Neunlindenstr. 5 in Elzach

 2.2   Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, Flst.
Nr. 1137, Sonnensiedlung 19 in Elzach

 2.3   Bauvorhaben: Neubau eines Ferienhäuschens, 
Flst.Nr. 2156, Lindenmatte 9 in Elzach-Prechtal

 2.4   Bauvorhaben: Neubau eines Carports, Flst.Nr. 
1329/1, Rainweg 18 in Elzach-Prechtal

 2.5   Bauvorhaben: Errichtung einer Funkübertra-
gungsstation mit einem Stahlgitter-Antennen-
mast sowie Abbau des bestehenden Anten-
nenmastes, Flst. Nr. 517, Außenbereich (Am 
Kirchberg) in Elzach-Oberprechtal

 2.6   Antrag auf Erteilung einer immissionsschutz-
rechtlichen Genehmigung zum Bau und Betrieb 
einer Lageranlage für 14,8 t Flüssiggas (ca. 32.500 
l) – Anlage nach Nr. 9.1.1.2 Anhang 1 der Verord-
nung über genehmigungsbedürftige Anlagen (4. 
BImSchV) – auf den Grundstücken Flst.Nr. 552/10 
und 552/28, Pfauenstr. 6 in Elzach-Oberprechtal

 -  Bekanntgaben
 2.7   Bauvorhaben: Neubau einer Doppelhaushälfte 

mit Carport und Fahrradgarage, Flst.Nr. 1145, 
Sonnensiedlung 33 in Elzach 

   - im Kenntnisgabeverfahren -
03. Sanierung der Grabenstraße in Elzach
 hier: Vergabe der Planungsleistungen
 -  Beschlussfassung
04.  Neubau des Feuerwehrgerätehauses, der DRK Rettungs-

wache und des Bauhofs 

  hier:  Billigung der Wettbewerbs-Auslobungsunterlagen
 - Beschlussfassung
05. Geh-, Radweg Yach 
 hier:  Vereinbarung mit dem Landkreis Emmendingen
 - Beschlussfassung
06. Feuerwehr
 a)  Feuerwehrentschädigungssatzung
 b)  Kostenersatzsatzung
 c)  Zuschuss an Kameradschaftskasse
07.  Kooperationsmodell zur Siedlungsflächenentwicklung 

in der Region Freiburg
 Vorstellung der bisherigen Ergebnisse
08. Fragen der Bürgerinnen und Bürger
09.  Bekanntgaben, Anregungen der Mitglieder des Ge-

meinderates
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen. 
Mit freundlichen Grüßen

Roland Tibi
Bürgermeister

Stadt Elzach
Landkreis Emmendingen

Satzung 
zur 1. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Elzach vom 

11. November 2008
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) in der jeweils gültigen Fassung hat der 
Gemeinderat der Stadt Elzach am 6. März 2018 folgende 
Satzung zur 1. Änderung der Hauptsatzung vom 11. No-
vember 2008 beschlossen:

§ 1
§ 3 Abs. 1 (Zusammensetzung) erhält folgende Fassung:
Der Gemeinderat besteht aus dem Bürgermeister als Vor-
sitzendem und 18 ehrenamtlichen Mitgliedern (Stadträte).

§ 2
Die unechte Teilortswahl (§ 10) wird zur nächsten regelmä-
ßigen Wahl der Gemeinderäte aufgehoben.

§ 3
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft, die Änderung ist aber erstmals 
für die nächste regelmäßige Wahl der Gemeinderäte an-
zuwenden.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder von aufgrund der GemO erlassener Verfah-
rensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht wor-
den ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Elzach, 6. März 2018
Roland Tibi
Bürgermeister

Stadt Elzach
Landkreis Emmendingen

Satzung
über ein besonderes Vorkaufsrecht (Vorkaufssatzung)
für das Gebiet „Feuerwehrgerätehaus Oberprechtal“

vom 06. März 2018
Auf Grund des § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 24.07.2000 (GABl S. 581, 
Berr. S. 698), des § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 des Baugesetzbuchs 
in der Fassung der Bekanntmachung v. 03.11.2017 (BGBl I 
S. 3634), hat der Gemeinderat der Stadt Elzach in seiner 
Sitzung am 06.03.2018 folgende Satzung beschlossen:
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§ 1
Geltungsbereich

Der Geltungsbereich dieser Satzung umfasst das Grund-
stück Flst.-Nr. 611/1 der Gemarkung Prechtal. 
Für die Abgrenzung des Geltungsbereichs der Satzung ist 
der beigefügte Plan (Maßstab 1:500), der Bestandteil dieser 
Satzung ist, maßgeblich.

§ 2
Besonderes Vorkaufsrecht

Im Geltungsbereich dieser Satzung steht der Stadt Elzach 
ein Vorkaufsrecht an Grundstücken nach § 25 Abs. 1 S. 1 
Nr. 2 BauGB zu. Das Grundstück dient der Erweiterung des 
angrenzenden Feuerwehrgerätehauses.

§ 3
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt mit ihrer ortsüblichen Bekanntmachung 
in Kraft. 
Elzach, den 07.03.2018
Roland Tibi
Bürgermeister 

Haushaltsplan 2018
Beschluss über die Haushaltssatzung  

für das Haushaltsjahr 2018
Feststellung des Wirtschaftsplanes der Stadtwerke Elzach 

für das Wirtschaftsjahr 2018
Feststellung des Wirtschaftsplanes der Stadtentwässe-

rung Elzach für das Wirtschaftsjahr 2018
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 
20.02.2018 die Haushaltssatzung der Stadt Elzach für das 
Haushaltsjahr 2018 beschlossen und die Wirtschaftspläne 
der Eigenbetriebe Stadtwerke Elzach und Stadtentwässe-
rung Elzach für das Wirtschaftsjahr 2018 festgestellt.
Nachfolgend werden die Haushaltsreden der im Gemeinde-
rat der Stadt Elzach vertretenen Fraktionen veröffentlicht:

Haushaltsrede des Fraktionssprechers  
Marc Schwendemann, FWE

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Tibi,        
sehr geehrter Herr Haas,
sehr geehrte Damen und Herren,
heute steht die Verabschiedung des Haushaltsplanes und 
der Wirtschaftspläne unserer Eigenbetriebe (SWE & SEE) 
auf der Tagesordnung unserer Gemeinderatssitzung. Die 
Fraktion der Freien Wähler wird der Haushaltssatzung und 
den Wirtschaftsplänen zustimmen
Für das große Engagement im Vorfeld bei der Erstellung 
der Haushaltspläne sowie für die im ganzen vergangenen 

Jahr geleistete Arbeit seitens der Verwaltung darf ich mich 
im Namen der Freien Wähler recht herzlich bedanken. 
Danken möchte ich ausdrücklich auch meinen Gemeinde-
ratskolleginnen und Kollegen für die wirklich konstruktive 
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr, den kontroversen 
Diskussionen aber auch schönen und spannenden Stunden. 
Der Dank gilt hier ausdrücklich aber allen, die im Dienste 
der Stadt tätig sind, oder sich in irgendeiner Art und Weise 
für die Stadt engagieren und somit auch ein Stück Verant-
wortung für uns alle übernehmen. 
Verantwortung zu übernehmen scheint dabei gar nicht 
ganz einfach zu sein. Das merken wir im Moment am ei-
genen Leib in Deutschland, da wir selbst mehrere Monate 
nach der Wahl noch immer keine handlungsfähige Regie-
rung am Start haben. Dies wäre aber wichtig.
Denn nicht nur Europa braucht eine starke deutsche Regie-
rung die Verantwortung übernimmt, auch die deutschen 
Kommunen, und hier vor allem der ländliche Raum, sind 
angewiesen auf verlässliche Aussagen, zuverlässige Inves-
titionshilfen und Förderprogramme des Bundes. Dies wird 
spätestens beim Blick auf den Haushaltsentwurf der Stadt 
Elzach 2018 deutlich. 
Ohne ein einziges Großprojekt in diesem Jahr zu realisie-
ren, haben wir eine Kreditaufnahme von knapp 1 MIO € 
geplant - das ist für uns sehr sehr bedenklich. Einen Grund 
dafür sehen wir darin, dass den Kommunen immer noch 
mehr Hürden in den Weg gestellt werden, so dass sich 
selbst absolut notwendige und gesetzlich vorgeschriebe-
ne Pflichtaufgaben und Projekte extrem verzögern und 
verteuern, was letztlich dazu führt, dass weitere wichti-
ge Investitionen verschoben oder gänzlich ad acta gelegt 
werden müssen. Dies liegt vor allem an für Kommunen 
unverhältnismäßigen Auflagen, mit gesundem Menschen-
verstand oft nicht nachzuvollziehenden Anforderungen 
und Gesetzen sowie anderen bürokratischen Hindernissen. 
Anhand eines Beispiels will ich dies kurz erläutern. Brü-
cken, welche augenscheinlich einer kostenüberschaubaren 
Reparatur bedürften, werden von behördlichen Brücken-
beauftragten des Landes als nicht mehr sanierungsfähig 
angesehen und müssen somit abgerissen und neu erstellt 
werden. Hier wird die Verantwortung direkt auf die Kom-
munen abgeschoben und diese dann finanziell meist allei-
ne gelassen. Für uns als Gemeinde mit über 100 städtischen 
Brückenbauwerken ein dauerhaftes Investitions-Pulverfass.       
Verantwortung wollen auch wir wieder übernehmen im 
Jahr 2018.
Und dies wollen wir in sämtlichen Bereichen so gut es ir-
gendwie geht gleichermaßen tun. Viele Sachen, die Elzach 
nachhaltig stärken, werden wir versuchen in diesem Jahr 
auf den Weg zu bringen. So wollen wir, 2018 für sämtliche 
Lebensbereiche, Elzach ein Stück zukunftsfähiger machen:
Von der momentan guten Kleinkindbetreuung angefangen, 
über Schulentwicklung und Seniorenbetreuung, bis hin zur 
neuen Friedhofskonzeption werden weitere Planungen erstellt 
und umgesetzt. Ebenso auf der Agenda stehen Investitionen in 
Straßen, Wasser- und Abwasserleitungen, das Stromnetz und 
schnelles Internet -  was bei einer Strecke von Oberprechtal bis 
Katzenmoos finanziell eine Herkulesaufgabe darstellt.   
Wir versuchen auch 2018 wieder in allen Ortsteilen zu-
mindest kleine Baugebiete, trotz gesetzlicher Hindernisse 
vorzubereiten und auszuweisen, um diese zukunftsfähig 
aufzustellen.
Hier sind wir bei unseren Bemühungen aber auch auf die 
Grundstückeigentümer angewiesen. Denn ohne deren 
Kooperations- und Verkaufsbereitschaft ist es unmöglich, 
an entsprechende Flächen zu kommen und die für die Zu-
kunftsfähigkeit des jeweiligen Stadtteils wichtigen Bau-
plätze anzubieten. Auch unsere Bemühungen, Elzach ir-
gendwann völlig autark mit Energie zu versorgen, werden 
wir voranreiben. Der weitere Ausbau unserer Nah-Wärme 
ist beispielhaft. Und auch wenn wir im Bereich der Wind-
energie einen heftigen Nackenschlag bekommen haben, 
werden wir nicht müde werden, uns im Bereich der erneu-
erbaren Energie weiterzuentwickeln. 
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Auch das geduldige Ausharren unsere Feuerwehr wird sich 
nun lohnen – der Bau des neuen Feuerwehrgerätehauses 
sowie der Umzug des Bauhofs wird in diesem Jahr konkrete 
Formen annehmen. Ebenso werden wir auch 2018 so gut 
es geht all unsere Vereine unterstützen in ihrem unglaubli-
chen ehrenamtlichen Engagement. 
So wird deutlich, dass unsere riesige Flächengemeinde 
trotz toller Wirtschaftslage nicht in der Lage ist, all diese 
oben genannten Aufgaben, Pläne, Ideen und Investitionen 
aus den generierten Einnahmen zu bezahlen. 
Wie schon im abgelaufenen Jahr werden uns zwei Themen 
auch 2018 weiter intensiv beschäftigen. Beide sind für die 
Zukunft unserer Stadt von grundlegender Bedeutung.
Zum einen die zügige Umsetzung des Halb-Stunden-Taktes 
der Breisgau S-Bahn bis Elzach, zum anderen die rasche 
Staubewältigung während der langen Bauphase der Orts-
umfahrung von Winden. Auch hier erwarten wir, dass Be-
hörden, Bund und Land Verantwortung mit übernehmen, 
und uns hier nicht im Regen stehen lassen. 
Speziell in Bezug auf die Ortsumfahrung Winden, die sich 
noch Jahre ziehen wird, erhoffen und erwarten wir von 
unserer Nachbargemeinde nun ebenso Unterstützung bei 
der Bewältigung der Staulage - insbesondere auch, weil 
wir solidarisch jahrelang für diese Entlastung von Winden 
mitgekämpft haben. Dies sollte nun nicht einfach verges-
sen werden!  Es darf nicht sein, dass das St.-Florians-Prinzip 
in unserer Gesellschaft immer mehr Fuß fasst. Ich erinnere 
in diesem Zusammenhang gerne nochmals an meine Stel-
lungnahme zur „Gschasi“-Thematik. Nur gemeinsam und 
solidarisch werden wir unsere Zukunft meistern können. 
Einzelinteressen, wie sie z.B. bei der Breisgau-S-Bahn ange-
meldet werden, sollten meines Erachtens hinterfragt und 
dem Gemeinwohl untergeordnet werden dürfen.   
Beides, der Halbstundentakt und die Verhinderung der 
Staus sind ebenso wie die Energiewende für die nahe Zu-
kunft unserer Stadt wichtige Themen – ohne deren Lösung/
Umsetzung viele Anstrengungen unsererseits in unter-
schiedlichsten Bereichen Makulatur werden.          
Daher ist es mir wichtig, dass wir auch diesbezüglich aus 
unserer Bevölkerung Unterstützung bekommen!      
So werden wir also auch 2018 versuchen Elzach weiterzu-
entwickeln, unsere Stadt ein Stück nach vorne zu bringen 
mit dem Ziel, dass sich wirklich alle in Elzach heimisch füh-
len.      
Genau dafür engagieren sich auch viele Menschen in un-
serer Stadt und übernehmen somit ebenso Verantwortung 
für unsere Heimat – hierfür will ich heute allen noch einmal 
Danke sagen.
Danke für die Zeit die sie opfern, ihren Mut und ihre Über-
zeugung unsere Gesellschaft durch ihr Handeln zu berei-
chern - alle sind wichtig für den Mehrwert einer Stadt – für 
diesen Einsatz von jedem Einzelnen noch einmal ein herz-
liches Vergelts Gott!
Ob nun unsere Entscheidungen, die wir im Jahr 2018 wie-
der treffen werden, alle richtig sind,  wissen wir erst in ein 
paar Jahren. Jede Entscheidung bedeutet aber auch Ver-
antwortung für die Stadt zu übernehmen – und genau da-
rauf freuen wir uns. 
In diesem Sinne freue ich mich auf ein erneut spannendes 
Jahr in unserer Stadt.

Herzlichen Dank
Marc Schwendemann
Fraktionssprecher der Freien Wähler

Haushaltsrede des Fraktionssprechers  
Bernhard Schindler, CDU

Meine Damen und Herren, der Presse, Liebe Kollegen,
bevor ich ins Detail einsteige, möchte ich zuerst wie jedes 
Jahr meinen Dank- an alle erwähnten, unerwähnten fleißi-
gen Helfern in Verwaltung und nicht kommunalen Einrich-
tungen oder Vereinen richten. Ihre mehr als übliche Arbeit 

innerhalb dieser ländlichen Kommune macht erst ein mehr 
an Miteinander möglich. Dafür ein hier sehr knappes aber 
herzliches Dankeschön.
Auf den ersten, oberflächlichen Blick betrachtet fällt die 
Bilanz des Erreichten nicht unbedingt positiv aus. Manch 
ergeiziges Vorhaben fiel trotz intensivster Arbeit in Rat 
und Verwaltung den gerade für ländliche Kommunen gel-
tenden Zwängen zum Opfer. Das Faller Areal scheiterte an 
den Restriktionen der Europäischen Ausschreibung und die 
Windmühlen auf dem Gschasi dem möglichen Brüten des 
Auerhuhns. Der Mountainbikeweg im Zweitälerland an 
über 200 Einwendungen.
Gerade das Fallerareal, ein Kernprojekt der Verwaltungs-
spitze, wäre wie kein anderes Objekt geeignet gewesen 
unsere Gemeinde entscheidend nach vorne zu bringen. Im 
großen Zusammenhang betrachtet als Basisstein für weite-
re Entwicklungsmöglichkeiten ermöglicht durch einen pri-
vaten Investor. Die wichtigste politische Entscheidung 2017 
aufgeschoben, hoffentlich nicht aufgehoben.
Kommunale Großprojekte zu realisieren wird immer unre-
alistischer. Wir brauchen nicht nach Hamburg oder Stutt-
gart schauen auch unser neues Rettungszentrum mit Bau-
hof wird einige Millionen verschlingen. Dies beginnt schon 
vor dem ersten Spatenstich mit FNP oder Bebauungsplan 
und endet nicht zuletzt bei konjunkturbedingten hohen 
Baukosten. Das sind die Anforderungen unserer Zeit, deut-
sches Planungsrecht, unser vermeintlich notwendiger, ho-
her Standart.
Ja die Konjunktur, sie brummt aufgrund der Unterschied-
lichkeit der Voraussetzungen in Nord- und Südeuropa pro-
fitieren wir von niederen Zinsen, die sie in Griechenland 
und Italien, ja in vielen südlichen Ländern zum Überleben 
brauchen. Wir bräuchten sie nicht, nehmen sie aber gerne 
an und mit, was bei uns zu einer schon leicht spürbaren 
Überhitzung in manchen Bereichen führt. Kurz die Steu-
ereinnahmen sprudeln in bisher nicht gekannten Höhen.
Dies führt jedoch nicht dazu, dass die Verschuldung spür-
bar weniger wird oder bei den Kommunen wesentlich 
mehr Geld ankommt. Es führt zumindest dazu, dass die Ge-
werbesteuer reichlicher fließt, die nur zu einem Teil wieder 
abgeführt werden muss. Dies ist jedoch eine Steuer, die wie 
keine andere, nicht kalkulierbar fließt. Im Moment tut sie 
das, zu unser allen Glück. Zusammen mit dem Gemeinde-
anteil an der Einkommenssteuer, Kigaförderung und den 
Schlüsselzuweisungen würden rund 9 Mio. Steuereinnah-
men zur Verfügung stehen.
Bereinigt um GVV, Kindergarten und die zu leistenden Um-
lagen verbleiben davon jedoch lediglich noch 2,5 Mio im 
Verwaltungshaushalt. Dies ist mehr als in den vergangenen 
Jahren, jedoch sind die finanziellen Aufgaben ebenfalls ge-
wachsen. Allein die geplanten, dringend notwendigen In-
vestitionen machen eine Neuverschuldung von rund einer 
Million im Kernhaushalt erforderlich. Der Schuldenstand 
ohne Eigenbetriebe wächst von 2,8 Mio auf nunmehr rund 
3,7 Millionen. Ganz vergessen sollten wir allerdings auch 
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nicht die Neuaufnahmen von rund 1. Million bei der Stadt-
entwässerung und der Schuldenstand von bald 9,1 Mio 
(31.12.2018) nur in diesem Bereich.
Laut vorgelegtem Wirtschaftsplan der Stadtwerke ist in den 
nächsten Jahren nicht mit einer Verbesserung der Einnah-
men zu rechnen, Hier wird von einer jährlichen Deckungs-
lücke von rund 300.000 € ausgegangen. Auch hier eine 
Neuverschuldung von rund 600.000 €. Was den ohnehin, 
schon kleinen Raum für investive Entscheidungen dieses 
Rates noch mehr einschränkt. Nur zwei der größeren Pos-
ten Trailpark und Kunstrasenplatz waren nicht zwingend 
im Pflichtprogramm und führten deshalb auch zu knappen 
Entscheidungen.
Der vorgelegte Haushalt, erfüllt mit der Zuführung von 1,5 
Mio an den Vermögenshaushalt die gesetzlichen Vorgaben, 
davon können wir ausgehen. Einen wirklichen Spielraum 
hatte der Rat jedoch irgendwie nicht wirklich. Der Haushalt 
entsprach in etwa den gesetzten Mindestanforderungen.
Exemplarisch für zukünftige Ausgaben und Aufgaben sei 
unser Ladhof erwähnt. Äußerlich nicht gerade eine Schön-
heit muss genau überlegt sein, wo und wie wir in dieses 
Objekt investieren. Bevor dies geschieht muss ein Nut-
zungskonzept auch für die Obergeschosse, den Rahmen für 
Investitionen abstecken. lch selbst könnte mir einen Um-
zug unseres Museums in die Obergeschosse des Ladhofes 
durchaus vorstellen. Hiermit wären auch Geräuschemissio-
nen aus dem Untergeschoss unproblematisch.
Allgemein, nicht nur bei mir, steigt die Politikverdrossen-
heit. Woher kommt die? Jammern auf hohem Niveau. 
Mangelnde Alternativen?
Von der Bundesgrokopolitik bis zur kommunalen Ebene 
wird es immer schwieriger Personen zu finden, die ganz 
einfach „Lust“ auf politische Arbeit haben. Jahrelan-
ges Ringen und Arbeiten im Rat bezüglich Windkraft am 
Gschasi wird mit einem Federstrich nach Gutsherrenart ein-
fach weggewischt. Formalien prägen unsere Arbeit.
Ich selbst bin nach wie vor der Überzeugung, dass Kosten-
bereiche wie Bauhof, allgemeine Verwaltung, Entsorgung, 
Wasser, Strom, Feuer- und Rettungswesen nur Interkom-
munal Zukunft haben, werden aber recht deutlich von der 
Realität eingeholt.
Erst aus der Not geboren reifen Konzepte heran, die ein en-
geres Zusammenarbeiten erforderlich machen würden. Die 
Not ist jedoch, scheint es noch nicht so groß, da man sich 
ja, genial, mit Schulden machen behelfen kann. Kein Phä-
nomen unserer Gemeinde, allerdings ein mehr und mehr 
reifendes kommendes Problem der nächsten Generation.
Was mich zum Schluss meiner, dieses Mal etwas kritischen 
Ausführungen führt.
Selbstverständlich werden wir , die CDU Fraktion dem letz-
ten kammeralen Haushalt 2018 mehrheitlich zustimmen. 
Eine Ablehnung, trotz Neuverschuldung kommt alleinig 
schon deshalb nicht in Betracht, weil alle, die an diesem 
Werk mitgearbeitet haben, ihr Möglichstes für die Gemein-
de getan haben.
Uns, in Zeiten der Hochkonjunktur, mit mehr Mitteln zu 
versorgen, vor allem für Schulen, Kindergärten, digitalem 
Ausbau, Asyl vielem, vielem mehr ist zwingende Aufgabe 
einer funktionierenden Landes- und Bundespolitik. Nicht 
noch mehr Steuereinnahmen sind notwendig, wir haben 
riesige Einnahmen. Geld ist da, nur wie wird‘s verteilt.
Trotz maroder Schulen Länderfinanzausgleich nach Berlin 
für dortiges kostenloses Kita? Wir brauchen eine dringend 
notwendige bessere Verteilung, mehr Rückfluss an die Ge-
meinden auf dem Land hier dann auch zum dann mögli-
chen Tilgen von Altschulden.
Erst wenn wir den Glauben finden, dass die große Politik 
es wieder richtig macht, werden wir dann auch wieder Per-
sonen finden, die Spaß haben an dieser eigentlich schönen 
kommunalpolitischen Arbeit. Sie werden sich dann wieder 
auf eine Liste setzten lassen um gewählt zu werden.
2019 ist Komunalwahl, traut euch, meldet euch, ruft uns 
an, wir suchen von jung bis alt engagierte Personen, die 

mitbestimmen und mitgestalten wollen und sich einbrin-
gen fürs Wohl der Gemeinde. Am Besten natürlich in un-
serer Fraktion.
Vielen Dank!

Haushaltsrede des Fraktionssprechers  
Michael Meier, SPD

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Tibi
Sehr geehrter Herr Haas
Werte Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates

Selten schien die globale Lage so düster wie heute, Krisen-
herde wohin man schaut.
China und Russland sind die aktivsten Protagonisten des 
Weltgeschehens die ihren geopolitischen Einfluss zu meh-
ren versuchen.  Die USA als Großmacht, mit einem Präsi-
denten wo man sich jeden Tag kneifen muss ob das wirklich 
Realität ist, ziehen sich zurück.
Der Einfluss der EU auf internationaler Bühne wird gerin-
ger, führungslos und zerstritten kommt sie daher, die Poli-
tik einer Kanzlerin Merkel  stößt an Grenzen.  
Einziger Hoffnungsschimmer scheint der junge französi-
sche Präsident zu sein und gerade jetzt haben wir nach der 
Bundestagswahl im September 2017 noch keine Regierung.  
Deshalb hoffe ich persönlich sehr, im übrigen auch der 
SPD-Ortsverein, dass, auch im Sinne stabiler Verhältnisse 
die neue Regierung aus Union und SPD ihre Arbeit bald 
aufnehmen kann. 
Noch ein Wort zur Bundestagswahl, wobei ich mich einer 
sicher sehr ernst gemeinten Passage aus dem Programm 
des Kabarettisten Dieter Nuhr  bedienen möchte:
AfD-Anhänger skandierten in deutschen Städten „Wir sind 
das Volk“.
Das ist eine glatte Lüge, 12 % haben sie erhalten.   
D.h. die übergroße Mehrheit hat gesagt:  „Wir wollen euch  
nicht !“ 
Der globalen Lage zum Trotz liest und hört man in den Medi-
en, dass alle staatlichen Ebenen über Rekordeinnahmen ver-
fügen. Für die Stadt Elzach,  deren letztmaligen kameralen  
Haushalt wir heute verabschieden, können wir feststellen, 
dass sich auch hier die positiven Meldungen niederschlagen.
Jedoch, besseren Gesamteinnahmen stehen  auch Mehr-
ausgaben gegenüber.
„Aufgaben wachsen, Mittel schwinden“ so jüngst zu lesen 
in einem Artikel der BZ unter der Überschrift „Kommunen 
am Limit“.
Die Aufgaben von Städten und Gemeinden nehmen zu, sie 
sollen für Klimaschutz (Thema Nahverkehr) sorgen, Schu-
len betreiben, Wohnungsnot bekämpfen und haben nun 
auch noch beträchtliche Aufwendungen für den Ausbau 
der Datennetze. 
Erstmals seit der gesetzlichen Einführung der gemeinsa-
men Finanzkommisson in Baden-Württemberg, wurde mit 
dem Doppelhaushalt 2018 und 2019 ein Landeshaushalt 
ohne gemeinsame  Empfehlung von Regierung und kom-
munalen Landesverbänden verabschiedet.  
Aus kommunaler Sicht sehr bedauerlich und enttäuschend 
, dass der Landtag damit einen Haushalt beschlossen hat, 
bei dem die kommunalen Interessen in weiten Teilen unbe-
rücksichtigt  bleiben.  Wenn die Kommunen für das Land 
neue und zusätzliche Ziele erledigen sollen, dann müssen 
sie dazu auch finanziell in die Lage versetzt werden.
Und nicht umgekehrt wie gestern in der BZ zu lesen, ein 
Vorschlag der CDU-Waldkirch.  
Ich finde es an dieser Stelle schon bemerkenswert, wenn 
ein hiesiger Landtagsabgeordneter die drohende Schlie-
ßung vom Krankenhaus Waldkirch als „Schlag ins Gesicht 
für den ländlichen Raum“ bezeichnet, gleichzeitig im Land-
tag für die Kürzung der Krankenhausförderung stimmt.
Die beschriebenen Mehrausgaben spiegeln sich in steigen-
den Sozialleistungen, bedingt auch durch höhere, aber 
nicht minder berechtigte Personalkosten für unsere Bil-
dungseinrichtungen.  
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Für das kommende Kindergartenjahr trägt das von der 
SPD-Fraktion geforderte  effizientere Anmeldeverfahren 
erstmals Früchte, indem Eltern zu einem möglichst frühen 
Zeitpunkt Gewissheit haben. Die tatsächlichen Anmelde-
zahlen, und erstaunlicherweise nicht das Ergebnis des El-
ternfragebogens,  sollten nun auch dem Letzten zeigen 
wohin sich der Bedarf von Familien mit Kindern entwickelt.
Längere und flexiblere Öffnungszeiten bis hin zur Ganz-
tagesbetreuung, was unweigerlich auch Auswirkungen 
auf unsere Schullandschaft haben wird. Das Scheitern an 
der Karl-Siegfried-Bader Schule ein  Ganztagsangebot für 
Grundschüler anzubieten mit mangelndem Bedarf zu be-
antworten, ist deshalb aus unserer Sicht zu einfach.    
Das Thema Bildung ist immer wieder intensiven Diskussionen 
unterworfen. Die im Kabinett von Herrn Kretschmann zustän-
dige Ministerin Frau Eisenmann, möchte am liebsten wieder 
zurück zum alt hergebrachten Frontalunterricht. Dabei bele-
gen aktuelle Studien, dass durch die Heterogenität von Klas-
sen, längeres gemeinsames Lernen auch von Stärkeren und 
Schwächeren, die Kluft zwischen den Bildungsschichten klei-
ner wird.  Und kein geringerer als der Ministerpräsident lobte 
unlängst die Ausrichtung der Gemeinschaftsschulen.  Diese 
ständigen Bewegungen machen es Kommunen nicht leichter 
in diesem Bereich tragfähige Konzepte zu entwickeln und 
diese auch noch zu finanzieren.  Dennoch werden wir uns in 
diesem Gremium, vor allem im Grundschulbereich, zeitnah 
damit auseinandersetzen müssen.
Die Entscheidung Mittel für den Bau einer Mensa mit Auf-
enthaltsraum im Haushalt einzustellen gehört sicher dazu.
Die Bildungseinrichtungen in einer Kommune gehören ne-
ben weiteren Aspekten zu den Kriterien, warum sich Fa-
milien entscheiden sich in neuer Heimat und Umgebung 
niederzulassen.
Zunächst bedarf es dazu jedoch bezahlbaren Wohnraum 
,sei es als Bauland für ein Eigenheim oder Wohnungen.  
Die Nachfrage steigt auch bei uns spürbar, nicht zuletzt 
durch  Entwicklungsplanungen entlang der Schiene. Bei-
spiel dafür ist das Pilotprojekt der  Siedlungsentwicklung 
Freiburg, über das wir in Kürze in öffentlicher Sitzung über 
den weiteren Verlauf informiert werden.
Mit Bebauungsplänen und  Entwicklungsflächen, im übri-
gen in der gesamten Stadt Elzach, haben wir uns im abge-
laufenen und werden uns sicher auch im noch jungen Jahr 
beschäftigen. Zugegebenermaßen nicht immer mit dem 
gewünschten Erfolg,  um unserem erklärten Ziel Menschen 
aller Generation und insbesondere jungen Familien eine 
Perspektive anbieten zu können. 
Aber auch für zahlreiche unserer Firmen, nicht zuletzt für 
den derzeit größten Arbeitgeber der BDH-Klinik, wird, um 
Fachkräfte zu gewinnen,  ihnen Wohnraum anbieten zu 
können zu einem immer wichtigeren Faktor.   
Als Paradebeispiel wie kommunale und private Interessen ge-
meinsam entwickelt werden können, zählt aus unserer Sicht 
das Sauter-Areal mit einem Anteil von  aktuell 60 Wohnein-
heiten. Mit den im Haushalt eingestellten Planungsmitteln 
erteilen wir endgültig den Startschuss für den Neubau von 
Feuerwehr- und Rettungszentrum sowie die Umsiedlung des 
Bauhofs.  Es machte aber auch deutlich wie ausufernde Bau-
vorschriften sinnvolle Projekte gefährden können.
Leider ist es uns nicht gelungen das Projekt Faller-Areal, 
das verbunden war mit einer Entwicklung im medizinisch 
pflegerischen Bereich, zu realisieren.    
Persönlich bedaure ich dies sehr, da wir, wie erwähnt,  hier 
eine Entwicklungschance für den Innenstadtbereich und 
die medizinische Versorgung nicht nutzen können.  Den 
ab und an zu hörenden Optimismus eines zeitlichen Auf-
schubs teile ich an dieser Stelle nicht. 
Eine neue Wohnsituation für die Menschen denen für un-
bestimmte Zeit Elzach zur neuen Heimat wurde, konnte 
durch den Neubau im Bahnhofsbereich geschaffen werden.
Im Übrigen auch ein gelungenes Bespiel für das Zusam-
menspiel öffentlicher und privater Interessen.
Weiterhin ungebrochen ist das Engagement zahlreicher 
ehrenamtlicher Helferinnen und Helfern, die sich um die 

Integration der Flüchtlinge nach Kräften bemühen. Ihnen 
und natürlich allen ehrenamtlich Engagierten und unseren 
Vereinen und nicht zuletzt den Abteilungen der Freiwilli-
gen Feuerwehr sei an dieser Stelle herzlich gedankt.
Der Begriff „Heimat“ ist derzeit strapaziert. Bei der Frage 
was denn darunter verstanden wird kann man schon mal 
hören:  „Heimat ist dort wo es Wlan gibt.“
Vielleicht überspitzt, so zeigt es doch den infrastrukturellen 
Stellenwert den ein gut ausgebautes Datennetz einnimmt. 
Unabdingbar für Industrie,  Gewerbe, Tourismus und, sei-
en wir ehrlich, ist doch jeder enttäuscht wenn sein Smart-
phone „keine Netzverbindung“ meldet. Hier sind Land und 
Bund in der Pflicht ihren Aussagen Taten folgen zu lassen.
Um als Kommune mit Wohlfühlcharakter wahrgenommen zu 
werden, gehören zu dem schon genannten Datennetz, Bil-
dungs- und Freizeiteinrichtungen, medizinische Versorgung 
auch Einkaufsmöglichkeiten, die zum Flanieren einladen.
Hier gilt es diese Wahrnehmung der „Marke Elzach“  wei-
ter zu fördern.
Eine noch intensivere Vermarktung unserer Gewerbe- und 
Handelsangebote, gepaart mit qualitativ hochwertigen 
Veranstaltungen die zeigen sollen: „es lohnt sich nach Elz-
ach zu kommen“ .
Dazu gehört ohne Zweifel eine zukunftsfähige Mobilität.  
Mit der Elektrifizierung der Elztalbahn, verbunden mit dem 
Halbstundentakt, wird sich das Angebot des ÖPNV deut-
lich verbessern. Dies kann aber nicht nur bis, oder ab dem 
Bahnhof Gutach gelten,  denn für tausende von Menschen 
im sogenannten hinteren Elztal  ist die Bahn tägliches Ver-
kehrsmittel.  Wir  werden uns nach Kräften dafür einsetzen 
um das Ziel, Inbetriebnahme der elektrifizierten Elztalbahn 
bis Ende 2019 zu erreichen.  
Ein weiterer Meilenstein ist die Umfahrung der Gemeinde 
Winden für die wir uns gemeinsam mit unserer Nachbarge-
meinde über viele Jahre eingesetzt haben. Es ist davon auszu-
gehen, dass sich die ohnehin schon angespannte Verkehrsla-
ge  auf der B294 verschärfen wird bis, um im Bild zu bleiben, 
Licht am Ende des Tunnels ist.   Unsere Erwartungshaltung an 
RP und unsere Nachbargemeinde ist alle erdenklichen sinn-
vollen Maßnahmen zu unterstützen um die Auswirkungen, 
der bis ins Jahr 2024 dauernde Baumaßnahme zu mildern.   
Auch im Tourismus ist der Ausbau digitaler Kompetenz 
wichtig.  Warb man bis vor kurzem ausschließlich mit Pro-
spekten auf Messen, so bietet die Digitalisierung auch für 
kleinere Betriebe eine Chance. Dabei soll der im letzten 
Jahr gegründete AK Tourismus Projekte unterstützen und 
zur besseren Vernetzung und Vermarktung des Tourismus 
der Stadt Elzach beitragen.   
Neue Akzente wurden durch die Realisierung des Wohn-
mobilstellplatzes gesetzt, ein weiterer könnte durch den 
Mountainbike-Trailpark für den Tourismus in Elzach folgen.
In Sachen Klimaschutz und erneuerbare Energien zählt das 
genossenschaftlich organisierte und von ehrenamtlichen 
Vorständen und Aufsichtsräten geleitete Nahwärmepro-
jekt zu einem Leuchtturm, das weit über das ursprünglich 
angedachte Quartierskonzept gewachsen ist.
Enttäuschung und Unverständnis hingegen, zumindest 
bei den Befürwortern von Windkraftanlagen, löste die 
Entscheidung der Oberen Naturschutzbehörde aus, trotz 
rechtskräftigem FNP den Bau von Windkraftanlagen am 
Gschasi abzulehnen.  Jedoch…die Hoffnung stirbt zuletzt.

Werte Kolleginnen und Kollegen, der Haushalt 2018 zeigt 
einmal mehr, dass es unglaublich spannend und interessant 
ist an der Entwicklung unserer Stadt mitwirken zu dürfen.   
Einen herzlichen Dank in die Runde für die angenehme Be-
ratungskultur. 
Ich würde mir, mit Blick auf die bei geändertem Wahlver-
fahren anstehenden Kommunalwahlen im kommenden 
Jahr wünschen,  bei vielen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
dafür Interesse wecken können.

Herzlichen Dank
Michael Meier
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Energetische Sanierung der 
Straßenbeleuchtung
Für knapp 150.000 € wurden in vier Stadt-
teilen weitere 348 Straßenlampen von 
konventionellen auf LED-Leuchtmittel um-
gerüstet. LED-Leuchten sind nicht nur we-
sentlich länger haltbar, sie haben auch ei-
nen deutlich geringeren Stromverbrauch.
Im Rahmen des von der Bundesrepublik Deutschland auf-
gelegten Kommunalinvestitionsförderungsgesetz (KInvFG) 
erhielt die Stadt Elzach dafür eine Förderung in Höhe von 
120.974,46 €.

Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführte Fundsache wurde ab-
gegeben und kann während den Öffnungszeiten (Montag 
- Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und Mittwoch 14:00 - 18:00 
Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr) beim Fund-
büro im Rathaus Elzach, Zimmer 4, Hauptstraße 69, 79215 
Elzach abgeholt werden.
1 Kuscheltier (Katze)

„Storchenbaum“ bei Haus des Gastes
Der „Storchenbaum“ beim Haus des Gastes musste aus Si-
cherheitsgründen beseitigt werden. Letzte Woche wurde 
ein neuer Baum gesetzt. Wir hoffen sehr, dass dieser von 
den Störchen angenommen wird. 
Bürgermeisteramt

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag
Elzach
Montag, 19.03.2018     85 Jahre
Bernhard Erwin Mosmann

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

KOGL - Mitgliederversammlung
Der Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft Em-
mendingen e.V. (KOGL Emmendingen) lädt seine Mitglie-
der zur diesjährigen Mitgliederversammlung ein. Sie findet 
am Montag, den 19. März 2018 um 19.00 Uhr im Gasthaus 
„Lamm“ in Bahlingen statt. Auf der Tagesordnung stehen 
nach der Begrüßung und Totengedenken die Berichte des 
Vorsitzenden, des Schriftführers, des Fachwarteobmanns, 
des Schatzmeisters und der Kassenprüfer und anschließend 
die Entlastung der Vorstandschaft. Zum Abschluss wird der 
Vorsitzende noch einen Ausblick auf das kommende Ge-
schäftsjahr geben. 
Danach geht die Versammlung zum gemütlichen Teil mit 
Fachsimpeln und lockeren Gesprächen über. Außer den 
Mitgliedern sind auch Gäste und Interessierte herzlich ein-
geladen, vor allem die „Lehrgarten-Stammgäste“ bei den 
monatlichen Infoveranstaltungen und die frischgebacke-
nen Fachwarte.

Vortrag: Diabetes und Herz
Im Rahmen des Diabeteszirkels lädt das Kreiskrankenhaus 
Emmendingen alle Interessenten am Donnerstag, 22. März 
2018 um 19:00 Uhr zu einer Patientenfortbildung zum The-
ma „Diabetes und Herz“ ein. Prof. Dr. med. Peter Hafke-
meyer, Chefarzt der Inneren Abteilung des Kreiskranken-
hauses berichtet im Veranstaltungsraum (Untergeschoss) 
im Nebengebäude des Kreiskrankenhauses (Haus C) über 
die Zusammenhänge zwischen Diabetes mellitus und den 
möglichen Herz-Kreislauf-Folgeerkrankungen. Das Herz-
Kreislaufsystem von Menschen mit Diabetes ist besonders 
gefährdet. „Diabetes tut nicht weh“ heißt es. Das könnte 
auch der Grund dafür sein, dass die Zuckerkrankheit häu-
figer spät entdeckt wird. Diabetiker sind nicht nur gefähr-
det, einen Infarkt zu erleiden. Auch eine Herzschwäche 
(Herzinsuffizienz) ist bei ihnen häufiger. Viele Menschen 
wissen z.B. nicht, dass die Stoffwechselerkrankung Diabe-
tes auch Veränderungen der Blutgefäße verursachen kann. 
Diese können bei unerkanntem oder schlecht eingestell-
tem Diabetes Folgeschäden wie Durchblutungsstörungen, 
vermehrte Schlaganfälle und Herzinfarkte nach sich zie-
hen. Grundsätzlich haben alle Diabetiker deutlich höhere 
Risiken für Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Eine Anmeldung 
zum Vortrag ist nicht erforderlich. 

Adipositas-Sprechstunde im  
Kreiskrankenhaus 
Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet für Menschen, 
die unter krankhaftem Übergewicht – der so genannten Adi-
positas – leiden, auch in diesem Jahr wieder Fortbildungen 
an. Drei Termine stehen in diesem Jahr auf dem Programm. 
Der erste Termin ist am Montag, 26. März 2018 um 19:00 Uhr 
im Nebengebäude des Kreiskrankenhauses (Haus C) im Ver-
anstaltungsraum U 1. Chefarzt Prof. Dr. Ulrich Baumgartner, 
der am Kreiskrankenhaus Emmendingen die Behandlung 
und Betreuung der Adipositas-Patienten leitet, informiert 
zu allen Fragen über Adipositas. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Weitere Termine sind 25. Juni 2018 und 24. Sep-
tember 2018, ebenfalls im Kreiskrankenhaus. Weitere Infos 
zur Fortbildung gibt es unter Telefon 07641 454 2291 und 
www.krankenhaus-emmendingen.de

Finanzamt beginnt mit Veranlagung 2017 
zunächst ohne Belege
Mitte März startet das Finanzamt Emmendingen mit der 
Bearbeitung der Einkommensteuer für das Jahr 2017. 
“Wenn Sie Ihre Steuererklärung frühzeitig und elektro-
nisch abgeben, bekommen Sie schneller Ihr Geld zurück”, 
so Halgar Bürger, Vorsteher des Finanzamts Emmendingen. 
Das Finanzamt bearbeitet die Erklärungen digital und pa-
pierlos. Eingehende Papiersteuererklärungen werden des-
halb zur Weiterverarbeitung eingescannt. „Bitte legen Sie 
uns bei Abgabe der Steuererklärung keine Belege mehr 
vor. Wenn wir sie brauchen, fragen wir nach“, betont Bür-
ger. Zur Prüfung der Schlüssigkeit der Erklärung benötigt 
das Finanzamt aber eine möglichst vollständige und aussa-
gekräftige Beschreibung der Sachverhalte in der Steuerer-
klärung, bei Werbungskosten zum Beispiel die zutreffende 
Benennung der Ausgabe, das Datum und den Betrag.
Die gesetzliche Frist zur Abgabe der Steuererklärung 2017 
endet für nicht beratene Bürgerinnen und Bürger am  
31. Mai 2018. Für elektronisch abgegebene Steuererklärun-
gen gewährt die Steuerverwaltung Baden-Württemberg 
bereits jetzt eine Fristverlängerung bis 31. Juli 2018. Ab 
dem kommenden Jahr verlängert sich diese Frist für alle 
auf den 31.07.
Halgar Bürger empfiehlt die elektronische Abgabe der 
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Steuererklärung. Sie bietet zahlreiche Vorteile. Der elek-
tronische Belegabruf erlaubt, die beim Finanzamt vor-
handenen Daten, zum Beispiel des Arbeitgebers und der 
Versicherungen, etwa Lohn, Rente oder Krankenversiche-
rungsbeiträge, abzurufen und trägt sie an der richtigen 
Stelle im Steuerklärungsformular ein. „Damit ersparen Sie 
sich mühsames Eintippen und vermeiden Übertragungs-
fehler. Darüber hinaus übernimmt das Programm die ers-
te Plausibilitätsprüfung und errechnet die voraussichtliche 
Höhe einer Steuererstattung“, erläutert Bürger. Außerdem 
bietet die elektronische Steuererklärung die Möglichkeit, 
die einzelnen Ausgaben detailliert zu begründen.
Es profitieren damit beide Seiten: Den Steuerbürgerinnen 
und Steuerbürgern bleibt bis zum 31.07. mehr Zeit mit we-
niger Aufwand. Das Finanzamt wird entlastet, da es die Da-
ten nicht erfassen muss und die Sachverhalte elektronisch 
genauer aufgeschlüsselt vorliegen.
Weitere Informationen zur elektronischen Abgabe von 
Steuererklärungen finden Sie unter https://www.elster.de/.

Schwerbehindertenausweis 
und dessen Merkzeichen
Einladung zum Offenen Treff der Allge-
meinen Blinden- und Sehbehindertenhil-
fe e.V. (ABSH) – Landesverband für Men-
schen mit Behinderungen – Regionalgruppe Baden
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle ihre 
Mitglieder und interessierte Bürgerinnen und Bürger zum 
Offenen Treffen am Samstag, den 17. März 2018 ein. Wir 
dürfen ab 14 Uhr als Referenten Herrn Steffan Brunner des 
Landratsamtes Karlsruhe zum Thema „Schwerbehinderten-
ausweis und dessen Merkzeichen“ begrüßen. Hinter jedem 
Merkzeichen verbirgt sich natürlich kein Geheimnis son-
dern wird von Herrn Brunner als Fachmann vom Landrat-
samt erläutert. Treffpunkt: Kofflers Heuriger, Lange Str. 1, 
76199 Karlsruhe. Gerade bei einer hochgradigen Sehmin-
derung fällt ein Schwerbehindertenausweis recht hoch aus 
und die Merkzeichen (Buchstaben) haben ihren Sinn und 
erleichtern vieles.
Unsere Mitglieder sind aus den Landkreisen Rhein-Neckar-
Kreis, Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis, Rastatt, 
Ortenaukreis, Emmendingen, Lörrach, Waldshut, Breisgau-
Hochschwarzwald sowie den Stadtkreisen Mannheim, Karls-
ruhe, Heidelberg, Pforzheim, Baden-Baden und Freiburg.
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kur-
ze Anmeldung bei mir dankbar und zwar unter folgenden 
Kontaktdaten: Telefon: 0 7 21 – 13 29 699 oder E-Mail: rg-
baden@abs-hilfe.de. Näheres über die Arbeit der ABSH er-
fahren Sie auf unserer Homapage unter www.abs-hilfe.de
Es freut sich auf breites Interesse auch von Seiten der Bevöl-
kerung Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe

Effektives Controlling sichert  
Unternehmenserfolg 
Buchführung und Kostenrechnung sind in einem Unter-
nehmen wichtige Informationsquellen für das Controlling. 
Sie sichern auch den Erfolg eines Betriebes. In einem Semi-
nar „Kosten- und Leistungsrechnung/Controlling“ lernen 
Teilnehmer ab dem 23. April in der Gewerbe Akademie der 
Handwerkskammer Freiburg am Standort Freiburg, wie ein 
effektives Controlling aufgebaut und durchgeführt wird. 
Dabei geht es auch um Kalkulation, Stunden- und Maschi-
nenverrechnungssätze sowie Kennzahlen, Bilanz und Er-
folgsanalyse.
Der Fachkurs kann unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst werden. 
Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg 
unter Telefon 0761 15250-0 oder unter 
www.wissen-hoch-drei.de

Karl Siegfried Bader Schule Prechtal 
mit Außenstelle Oberprechtal

Anmeldung der Schulanfänger 2018
Die Anmeldung der Schulanfänger 2018 von Prechtal 
und Oberprechtal findet in der Zeit vom 19.03.2018 bis 
23.03.2018 in der Schule Prechtal statt.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 30. September 
2018 das sechste Lebensjahr vollenden. Auch Kinder, die 
im Vorjahr vom Schulbesuch zurückgestellt wurden, sind 
erneut anzumelden. Darüber hinaus können auf Wunsch 
der Eltern auch Kinder angemeldet werden, die nach dem 
30.09.2012 geboren sind.
Wir weisen die Eltern schon jetzt darauf hin, dass im Ge-
gensatz zu früheren Jahren nach Mitteilung des Staatl. Ge-
sundheitsamtes die schulärztliche Untersuchung bereits im 
Kindergarten erfolgte. Wir möchten Sie darauf hinweisen, 
bei Ihrem Kind die U9-Untersuchung durchführen zu las-
sen. Zur Schulanmeldung bringen Sie bitte Ihr Kind sowie 
zur Einsicht, das gelbe Untersuchungsheft mit.
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten können Kinder, die 
noch nicht schulpflichtig sind, vorzeitig in die Schule auf-
genommen werden, wenn sie den für den Schulbesuch er-
forderlichen geistigen und körperlichen Entwicklungsstand 
besitzen.
Für Kinder, die geistig und körperlich nicht genügend ent-
wickelt sind, um mit Erfolg am Unterricht teilnehmen zu 
können, kann bei der Anmeldung Zurückstellung um ein 
Jahr beantragt werden.
Anträge auf vorzeitige Aufnahme bzw. Zurückstellung 
werden bei der Anmeldung ausgegeben.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Karl Siegfried Bader Schule Prechtal, Schrahöfe 10, 79215 El-
zach – Prechtal, Tel. 07682 80839-0, Fax- Nr. 07682 80839-18 
E-Mail: Karl-Siegfried-Bader-Schule@gmx.de
René Bauer, Rektor

und Oberprechtal

Sonntag, 18. März
10.15 Uhr  Jubelkonfirmation, 
     GEMEINSAM Gottesdienst in Oberprechtal, 

mit Abendmahl
Dienstag, 20. März
15.30 Uhr  Bibelstunde in Oberprechtal
16.30 Uhr  Gottesdienst in der BDH-Klinik Elzach

SA - 17.03.2018
19.00 Uhr  Vorabendmesse
SO - 18.03.2018 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
MO - 19.03.2018
19.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Hochfest Hl. Josef
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SO - 18.03.2018  
19.00 Uhr  Eucharistiefeier

SO - 18.03.2018
09.00 Uhr  Eucharistiefeier

Probe - Maschinisten der Gruppe zwei
Die Maschinisten der Gruppe zwei halten am Dienstag, den 
20. März um 20.00 Uhr ihre nächste Probe ab.
Mit kameradschaftlichem Gruß
die Feuerwehr Elzach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder und Freunde der Freien Wähler Elzach,
am Mittwoch, 21. März 2018, findet um 20.00 Uhr im Café 
Richebächli in Elzach-Prechtal unsere Jahreshauptversamm-
lung statt. Hierzu laden wir herzlich ein.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
  3. Geschäfts- und Kassenbericht
  4. Bericht der Kassenprüfer
  5. Entlastung der Vorstandschaft
  6. Neuwahl der Kassenprüfer
  7. Wahl der Delegierten für den Landesverbandstag
  8. Berichte aus den kommunalen Gremien
  9. Ausblick auf das neue Geschäftsjahr
10. Wünsche und Anträge.
Anträge von Mitgliedern, über die in der Jahreshauptver-
sammlung Beschluss gefasst werden soll, sind mindestens 
fünf Tage vorher schriftlich beim Vorstand einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen
Joachim Disch, Vorsitzender
www.fw-elzach.de

Veranstaltungen 
von Freitag, 16.03. bis Dienstag, 20.03.2018

Täglich bis 29.03.2018 
11:00 Uhr   Elzach
       Schlemmerwochen 2018: Jetzt goht‘s 

los! Die Heimattage beginnen auf 
dem Teller.

       Die Köche laden ein vom 23.02. - 
29.03. Jetzt goht‘s los! Die Heimatta-
ge beginnen auf dem Teller.

Freitag, 16.03.2018 
15:00 - 17:00 Uhr  Die Seifentruhe GbR, Hauptstr. 65, 

79215 Elzach
       Kreativworkshop in der Seifentruhe 

„Blütenseifen selbst gestalten“
       Jeden Freitagnachmittag ab 15 Uhr 

können Groß und Klein unter Anlei-
tung ihre eigene Seife herstellen. An-
meldung, Tel. 07682 925470

Samstag, 17.03.2018 
      Steinberghalle Prechtal, 
      Schrahöfestr. 8, 79215 Elzach Prechtal
      Secondhand-Markt
Samstag, 17.03.2018 
07:00 - 12:00 Uhr Nikolausplatz, 79215 Elzach
      Wochenmarkt in Elzach
       Markt mit frischen Produkten aus der 

heimischen Region
Samstag, 17.03.2018 
09:00 - 17:00 Uhr Gesundheitszentrum-Elzach, 
      Nikolausplatz 2, 79215 Elzach
       Haben Sie ein glückliches und gelas-

senes Leben?
       Sie erlernen, wie Sie durch einen bes-

seren Umgang mit Stresssituationen 
Ihren Stresslevel senken und zur Ruhe 
kommen.

       Ihre Investition in ein gelasseneres Le-
ben: 95,00 pro Person incl. MwSt. (Da-
rin enthalten sind Seminarunterlagen, 
Getränke und Seminar-Snacks in der 
Frühstücks- und Nachmittagspause

Samstag, 17.03.2018 
10:00 - 13:00 Uhr Heimatmuseum Elzach, 
      Hauptstraße 38, 79215 Elzach
      Heimatkundliche Sammlung
       Sammlung zur Stadtgeschichte, Volks-

frömmigkeit, Brauchtum und Fas-
nacht. Ausstellung von Erwin Krumm

Samstag, 17.03.2018 
16:00 - 22:00 Uhr  Kath. Pfarrzentrum, Kirchplatz 6 

79215 Elzach
      Großer Kolping-Spieletag
      CEGO, BRETTSPIEL & KONSOLE
       Für jeden ist was dabei: Cego oder 

Brettspiel oder modern mit der Kon-
sole auf Leinwand.

Samstag, 17.03.2018 
20:00 Uhr   Haus des Gastes, 
      Am Schießgraben, 79215 Elzach
       Frühjahrskonzert der Stadtmusik Elz-

ach
      Amerika first ?
       Dieser Slogan ist das Motto des Früh-

jahreskonzertes der Stadtmusik Elzach
Sonntag, 18.03.2018 
10:15 Uhr    Ev. Christuskirche Oberprechtal, 
      Triberger Straße 6, 
      79215 Elzach Oberprechtal
      Jubelkonfirmation in Oberprechtal
Sonntag, 18.03.2018 
15:00 - 17:00 Uhr Heimatmuseum, Dorfstr. 57, 
      79215 Elzach Yach
       Besichtigung des Heimatmuseums 

Yach
       Das Heimatmuseum in Yach ist sonn- 

und feiertags von 15.00 - 17.00 Uhr 
geöffnet oder nach Vereinbarung.

       Kontakt: C. M. Hoch, 07682 924382 
oder M. Nopper, 07682 7772

Dienstag, 20.03.2018 
14:00 - 18:00 Uhr Nikolausplatz, 79215 Elzach
      Wochenmarkt in Elzach
       Markt mit frischen Produkten aus der 

heimischen Region
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Dienstag, 20.03.2018 
15:00 Uhr    Die Seifentruhe GbR, Hauptstr. 65, 

79215 Elzach
       Interessante Einblicke in die Seifen-

herstellung
       30 min. Führung für Einzelpersonen 

und kleine Gruppen.
       Anmeldung unter Tel. 07682 925470; 

3,00 EUR/Person

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach - i-Punkt Oberprechtal:
Mo. – Fr.  09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 bis 17.00 Uhr

Kath. Bücherei Elzach:
Di.    16.00 bis 18.00 Uhr
Do.    16.00 bis 18.00 Uhr
Sa.    10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr.
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).

AKTUELL 

 

Neuer Verkaufsartikel Kuckulino

Ein Stück ZweiTälerLand für zu Hause
Wenn man an den Schwarzwald denkt, kommen einem 
automatisch die Schwarzwälder Kirschtorte, der Bollen-
hut und? Ja, die Kuckucksuhren in den Sinn! Dies hat 

nun die ZweiTälerLand Touris-
musgesellschaft (ZTL) zum An-
lass genommen, zusammen 
mit der Firma Trenkle Uhren 
und dem Fotografen Clemens 
Emmler aus Simonswald, mo-
derne kleine Kuckucksuhren 
mit Motiven aus dem ZweiTä-
lerLand zu produzieren. Sie 

sind ab sofort zum Preis von 59,00 Euro in der Geschäfts-
stelle in Bleibach zu erwerben. Oder im Online-Shop un-
ter: http://www.zweitaelerland.de/Infos-Service/Online-
Shop/Kuckulino-ZweiTaelerLand 
Kleine ZTL-Schwarzwalduhr mit Quarzwerk, Kuckucks-
ruf und Melodie (wählbar):
Maße: 15 x 20 x 8 cm I Motive:
� Landwasserhofmühle Oberprechtal (pink)
� Teichschlucht Simonswald (schwarz)
� Hintereck/Schwarzwaldhaus (rot)

Geschenke zu Ostern?
Wie wäre es mit Tickets für tolle Veranstaltungen in un-
serer Region?
Erhältlich in der Geschäftsstelle ZweiTälerLand Touris-
mus im Bahnhof Bleibach – direkt vor Ort kaufen und 
gleich mitnehmen! 
Selbstverständlich erhalten Sie bei uns auch wieder die 
Tickets für Veranstaltungen der Kleinkunstbühne in der 
Güterhalle Bleibach!
Und natürlich ist auch die SchwarzwaldCard 2018 wie-
der im Angebot!
Weitere Geschenkideen aus dem ZweiTälerLand:
� Praktisches Abfallsäckle 
� Exklusiver Schwarzwaldrucksack von Deuter
� Trailglöckle fürs Fahrrad oder Mountainbike
� Hochwertiges Schwarzwald - Radtrikot
� Walnussöl aus der historischen Ölmühle Simonswald
� Kuckulino
� und vieles mehr

NOTDIENSTE

ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 
zu erreichen. An Wochenenden und Feiertagen ist der 
zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 0180 3222555-70 
erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei:  110,
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer Krankentransport:  19222 
Gift-Notrufzentrale:  0761/19240

Notfallpraxis im Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag  von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag      von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage         8 bis 22 Uhr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Kostenlose zentrale Rufnummer  116117
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641 4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

BEREITSCHAFTEN
Stadtverwaltung Elzach   Tel.: 07682 804-0
Öffnungszeiten:  Mo. – Fr.    08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
                 Mi.        14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
                 Do.        14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung möglich.
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, 
Oberprechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800 3629477, EnBW 
Regional AG, Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung:  Tel. 07682 91828-0
Stadtentwässerung:  07682 8463
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach
Fr. 13.00 – 17.00 Uhr,  Sa. 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Fr. 13.00 – 17.00 Uhr,  Sa. 10.00 – 14.00 Uhr,
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774.9339-0, Fax: 07774.9339-33
Telefonseelsorge:  Tel. 0800.1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).

Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Friedhofstr. 1, Di. und Do. 10 - 17, Tel. 07681 
24623; sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 07641 
9335890, fs-emmendingen@bw-lv.de, Sprechstunden 
ohne Voranmeldung Mi. 16 - 17 und Do. 11 - 12 Uhr in 
Emmendingen

Sozialstation   Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst „Zämme“,             
 Tel. 07682 909040
Hospizgruppe  Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen         Tel. 07682 920202
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook

Tel. 07682 921537
www.pflegedienst-schmook.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122,
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, 
Internet: www.bsvsb.org
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APOTHEKEN
Mi., 14.03.  Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
            Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
Do., 15.03.  Apotheke Dr. Haefelin, Denzlingen
            Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090
            Breisgau-Apotheke, Teningen
            Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 8460
Fr., 16.03.  Apotheke Simonswald, Simonswald
            Talstr. 36 A, Tel. 07683 794
            Bürkle-Apotheke, Emmendingen
            Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
Sa., 17.03.  Neue Apotheke, Emmendingen
            Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
So., 18.03.  easyApotheke, Emmendingen
            Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
            Stadt-Apotheke, Waldkirch
            Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Mo., 19.03.  Severin-Apotheke, Denzlingen
             Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Di., 20.03.  Central-Apotheke, Emmendingen
            Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
            Rathaus-Apotheke, Elzach
            Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Mi., 21.03.   Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, 

Waldkirch 
            Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 17.03./18.03.18
Dr. Simone Leenen, Sexau
Am Schloßberg 8, Tel. 07641 9542097
Fr. Hesse, Forchheim
Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324

Termine für alle Freunde der Volksmusik
Am Sonntag, den 25. März ist um 14:30 Uhr in Ichenheim 
wieder Volksliedersingen. Der Bus fährt bei der Realschu-
le Elzach um 13:15 Uhr ab. Zweiter Termin: Am Mittwoch, 
den 18. April Treffen zum Singen auf dem Lieberatsberg. 
Abfahrt auch bei der Realschule Elzach. Weitere Zustiege 
möglich. Bei Interesse oder Anmeldung bitte Kontakt auf-
nehmen unter Tel. 8624.

Einladung zur Generalversammlung der DLRG OG Elzach 
e.V.
Die Jahreshauptversammlung der DLRG OG Elzach e.V. 
findet am Mittwoch, den 21.03.2018 um 19 Uhr im Aktivho-
tel – Restaurant Sonnengarten in Elzach statt. Alle Mitglie-
der, Freunde und Förderer sind recht herzlich eingeladen. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1) Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
  2) Benennung des Protokollführers
  3) Überprüfung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
  4) Feststellung der Stimmberechtigung
  5)  Aushändigung der Anträge an die stimmberechtigten 

Mitglieder
  6)  Bekanntgabe des Protokolls der letzten Jahreshaupt-

versammlung
  7)  Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshaupt-

versammlung

  8) Beschluss über die Tagesordnung
  9) Bericht des Vorstands mit Aussprache
10) Berichte der Revisoren und Entlastung des Vorstandes
11) Wahl eines neuen Vorstandes
12) Anträge
13) Verschiedenes
14) Abschluss
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme und verblei-
ben mit den besten Grüßen, die Vorstandschaft der DLRG 
OG Elzach e.V

Papier-, Altkleider- und Lumpensammlung
Am Samstag, den 17. März 2018 findet ab 7.30 Uhr die Pa-
pier-, Lumpen- und Altkleidersammlung des DRK OV Elzach 
statt.
Gesammelt wird in E l z a c h, Y a c h und K a t z e n m o o s.
Bitte bündeln Sie das Papier und verpacken Sie keine Kar-
tonagen, Müll oder sonstigen Unrat. Die Altkleider und 
Lumpen können zusammen verpackt werden.
Wir bitten Sie die Materialien bis 07.00 Uhr gut sichtbar an 
den Straßenrand zu stellen.
Diese werden dann von uns eingesammelt.
Wir bitten um Ihre Unterstützung und bedanken uns im 
Voraus dafür.
Ihr DRK OV Elzach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Freunde und Mitglieder des HgA, 
wir laden Sie herzlichst ein zur diesjährigen Hauptver-
sammlung am 

Freitag, den 16. März 2018 im Museum Elzach, 
Hauptstr. 39, 20 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht 2017
 2.1.  Rückblick auf das Jahr 2017
3. Kassenbericht
 3.1.  Bericht der Kassenführung
 3.2.  Bericht der Kassenprüfer, 
   Wahl zweier Kassenprüfer
 3.3.   Entlastung des Vorstandes 
4. Laufende Projekte
 4.1.   Erwin Krumm Nachlass, Bericht der Arbeitsgruppe
 4.2.   Archiv und Bibliothek
 4.3.    Dokumentation und Archivierung des Museums-

bestandes
 4.4.  Umbaumaßnahmen
5. Ausblick und Vorausschau 2018
6. Aussprache und Wünsche der Mitglieder
7. Schlusswort
Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, Freunden, Gästen 
und Förderern für das rege Engagement in unserem Verein 
im abgelaufenen Jahr und freuen uns auf ihr Kommen.
Der HgA Vorstand

Verlagstipps:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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CEGO, BRETTSPIEL & KONSOLE
Für jeden ist was dabei: Ob klassisch bei Cego oder Brett-
spiel oder modern mit der Konsole auf Leinwand - Sei da-
bei beim Spieletag der Kolpingsfamilie Elzach! Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Gemütlicher Ausklang am Abend.

Musikalisch – literarischer Abend mit Werken von Robert 
Schumann und E.T.A. Hoffmann am Sonntag, 18. März 2018
Einen ungewöhnlichen Konzertabend unter dem Motto 
„Kreisleriana“ bietet das Katholische Bildungswerk allen 
Musik- und Literaturfreunden.
1838 komponierte der junge Robert Schumann seinen Kla-
vierzyklus „Kreisleriana“, ein Schlüsselwerk der romanti-
schen Klavierliteratur. Den Titel dieses Werkes übernahm 
er direkt von E.T.A. Hoffmann. Musikalisches Hauptwerk 
des Abends ist die viersätzige Klaviersonate Nr. 1 op. 11. 
Weiter auf dem Programm stehen die „Kinderszenen“ die 
Schumann ebenfalls 1838 schrieb. Die musikalischen Teile 
werden durch die Rezitationen von Hoffmann-Texten so-
wie Lyrik von Rainer Maria Rilke und Reiner Kunze ergänzt 
und vertieft.
Der Abend wird durch den renommierten Pianisten Tho-
mas Weber aus Freiburg und Anton Fischer als Sprecher 
gestaltet.
Der musikalisch–literarische Abend beginnt um 19.00 Uhr 
im Konradsaal des Pfarrzentrums Elzach.

Freitag, 16.03.2018
18:30  SG Elzach D2 - SV Kenzingen D2 in Yach

Samstag, 17.03.2018
09:00  SvO Rieselfeld E4 - SF Elzach-Yach E3
11:00  ESV Freiburg D1 - SG Elzach-Yach/Winden D1
13:00  1. SV Mörsch C1 - SG Elzach-Yach/Winden C1
14:00  SG Sasbach E2 - SF Elzach-Yach E2
16:00  SG Elzach A1 - SV Weil A1 in Winden
17:30  SF Elzach-Yach III - FC Waldkirch III in Yach

Sonntag, 18.03.2018
12:30  SF Elzach-Yach II - FC Waldkirch II
15:00  SF Elzach-Yach I - FC Freiburg St. Georgen I

Generalversammlung beim Sportschützenverein Elzach e.V.
Die diesjährige Generalversammlung des Sportschützen-
vereins Elzach findet am Freitag, 23. März 2018 um 20.00 
Uhr im Vereinshaus am Bolzberg statt. Wir bitten alle Ver-
einsmitglieder daran teilzunehmen.
Tagesordnung
  1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenden
  2. Bericht des Oberschützenmeisters
  3.  Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung 

von 2017
  4. Bericht des Sportleiters
  5. Bericht des Jugendleiters
  6. Kassenbericht
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Entlastung des Gesamtvorstandes 
  9. Anpassung Mitgliedsbeitrag
10. Neuwahlen
11. Wahl eines neuen Kassenprüfers
12. Ehrungen
13. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Kuchenverkauf am 17.3.2018
Am nächsten Samstag verkauft unsere Ortsgruppe auf dem 
Nikolausplatz selbstgebackenen Kuchen. Kuchenspenden 
werden gerne angenommen, Samstagvormittag ab 8.00 Uhr.

Auf den Spuren der Margaretha
Ein Beitrag der SWV-Ortsgruppen des oberen Elztals anläss-
lich der Heimattage.
In Bleibach beginnt um 9.00 Uhr am Bahnhof die Tour mit 
der Besichtigung der Beinhauskapelle mit Führung von 
Hans Schätzle. Über Riedern und Siensbach, vorbei an der 
Neungeschwisterkapelle über den alten Friedhof in Wald-
kirch geht es zur Margarethenkirche. Der Religionspädago-
ge Herbert Oehler wird in ihre Schätze einführen. Im Café 
des Elztalmuseums klingt der Tag aus. Wanderung 8 km, 
2,5 Stunden, Aufstieg 86 m, Abstieg 112 m. Wanderführer 
sind Martin Hünerfeld, Tel. 07681 8165 und Friedel Eble, E-
Mail: Martin_Huenerfeld@t-online.de.
Anmeldung erforderlich, Gäste sind willkommen.

Frühjahrskonzert der Stadtmusik Elzach am 17.03.2018
„America first (?)“ – so oder so ähnlich lautet ein Zitat ei-
nes Amerikaners mit Pfälzer Wurzeln, dessen mediale Om-
nipräsenz auch in Europa bemerkenswert ist. Im Rahmen 
ihres diesjährigen Frühjahrskonzertes möchte die Stadtmu-
sik Elzach „America first“ musikalisch als Frage betrachten 
und kritisch prüfen, wieviel „altes Europa“ in der oft alles 
dominierend wirkenden amerikanischen Blasorchesterlite-
ratur in Wirklichkeit steckt. 
Aufgeführt werden dabei Werke von Komponisten wie z. 
B. Alfred Reed oder John Williams. Dieses sicher interessan-
te und abwechslungsreiche Konzert wird zunächst durch 
die Jugendkapelle eröffnet. Im zweiten Teil des Konzertes 
wird neben der Stadtmusik als Gesamtorchester auch ein 
Klarinettenensemble zu hören sein. Außerdem werden mit 
Clara Notheis („Air Poetique“ für Horn) und Niklas Moser 
(„Fantasie Brillante“ für Trompete) zwei junge Solisten den 
Abend bereichern. Die „Fantasie Brillante“ von Jean Bap-
tist Arban wurde übrigens einem breiten Publikum durch 
die Interpretation des amerikanischen Trompeters Wynton 
Marsalis bekannt, einem ehemaligen Schüler der Juilliard-
School.
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Siegfried Rappenecker wird das Konzert musikalisch leiten, 
die Moderation liegt in den bewährten Händen von Claus 
Landwehr. Karten sind im Vorverkauf (6 Euro) bei Elztalop-
tik Trenkle, der Bäckerei Fütterer oder bei allen Musikerin-
nen und Musikern der Stadtmusik erhältlich. Das Konzert 
findet im Haus des Gastes in Elzach statt und beginnt um 
20.00 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr).

Jahreshauptversammlung des TC Grün-Weiß Elzach-Ladhof
Der TCE kann sowohl in sportlicher als auch in finanzieller 
Hinsicht auf ein erfolgreiches Jahr 2017 zurückblicken. Die 
größte Aufgabe in naher Zukunft wird der Bau der neuen 
Tennisanlage sein. Im Sommer 2018 wird mit dem Neubau 
der Anlage am Sportplatz in Elzach begonnen. Bis dahin 
wird noch auf der alten Anlage am Ladhof gespielt. 
Nach den Berichten des 1. Vorstandes, Sport- und Jugend-
wart sowie Kassierer folgte die Neuwahl der Vorstand-
schaft. Aus der Vorstandschaft verabschiedet wurden: Jea-
nette Gehring, Heinrich Pontiggia und Matthias Weber. 
Neu hinzu kamen: Tina Burger, Alexander Burger und Max 
Beckmann. 
Die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft des TCE sind ge-
stellt. Ihr Tennisclub Elzach

Die Spielergebnisse der letzten Woche:
FC Kollnau – TTC Elzach  8:8
TTC Elzach II – TLV Simonswald II  9:6
TTC Elzach U18 – TTC Suggental U18 III  4:9

Demnächst finden folgende Spiele statt:
Do., 15.3.  18:30 Uhr SV Waldkirch U18 – TTC Elzach U18
Fr., 16.3.   20:00 Uhr TTC Reute II – TTC Elzach
Sa., 17.3.   16:00 Uhr TTC Bahlingen V – TTC Elzach III

Mehr Infos auf www.ttc-elzach.de

Einladung zur Generalversammlung
Der Feuerwehr- & Brauchtumsverein Katzenmoos hält am 
Samstag, den 24. März 2018, um 20.00 Uhr in der Festhalle 
Katzenmoos seine diesjährige Generalversammlung ab.
Neben den Tätigkeitsberichten und dem Kassenbericht 
wird ein Ausblick auf die diesjährigen Veranstaltungen 
gegeben. Alle aktiven und passiven Vereinsmitglieder so-
wie Freunde und Unterstützer des Brauchtumsvereins sind 
herzlich zur Teilnahme an der Generalversammlung einge-
laden.
- Ihr Feuerwehr- & Brauchtumsverein Katzenmoos -

Einladung
Öffentliche Ortschaftsratssitzung
Am Donnerstag, den 15.03.2018 um 19.00 Uhr findet im 
Sitzungszimmer (hinterer Halleneingang) eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates Oberprechtal statt.

TOP 1 Begrüßung 
TOP 2 Bekanntgabe Protokoll
TOP 3 Bauanträge
   Errichtung einer Funkübertragungsstation mit ei-

nem Stahlgitter-Antennenmast
  Antragsteller: DFMG Deutsche Funkmast GmbH
   Vertreten durch Herrn Holger Völker, Nauheimer Str. 

101, Stuttgart
   Überdachung der ehemaligen Schlammbeete auf 

Flst. Nr. 645/12
  Bauherr: Stadt Elzach, Hauptstr. 69, 79215 Elzach
TOP 4 Bekanntgaben, Verschiedenes
TOP 5 Fragen für Zuhörer
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich einge-
laden.
Franz Burger, Ortsvorsteher

Osterdorf Oberprechtal
Wir suchen wieder Helferinnen und Helfer zur Vorberei-
tung unseres „Osterdorf Oberprechtal“
Wir treffen uns jeden Nachmittag ab 14.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf alle, die uns helfen wollen, das Dorf und 
den Kurpark zum schönsten Osterdorf zu gestalten.
Euer „Deko-Team“

Papier-, Altkleider- und Lumpensammlung
Am Samstag, den 17. März 2018 führen wir die Papier-, Alt-
kleider- und Lumpensammlung durch. Bitte stellen Sie alles 
gut gebündelt bis 8 Uhr an den Straßenrand. Die Altkleider 
und Lumpen können zusammen verpackt werden, da die-
se sortiert werden. Bitte verpacken Sie keine Kartonagen 
oder sonstigen Unrat.
Wir bitten um ihre Unterstützung und danken ganz herz-
lich im Voraus.
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Oberprechtal e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Der KK – Schützenverein Oberprechtal e.V. lädt zur Gene-
ralversammlung am Samstag, den 24. März 2018 um 20.00 
Uhr, im Schützenhaus in Oberprechtal ein.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
  4. Sportbericht
  5. Kassenbericht
  6. Entlastung des Kassierers mit Bericht der Kassenprüfer
  7. Wahl der Kassenprüfer
  8. Bericht des OSM
  9. Ehrungen
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Teilwahl der Vorstandschaft
12. Wünsche und Anträge
KK – Schützenverein Oberprechtal e.V.
-Die Vorstandschaft-

SG Prechtal/
Oberprechtal

Spielplan
Jugend
Samstag, 17.03.
14.00 Uhr  SV Biengen E III - SG Prechtal E IV
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14.30 Uhr  FC Kollnau D - SG Prechtal D I
14.30 Uhr  SG Weilertal C - SG Biederbach C
16.00 Uhr  PTSV Jahn Freiburg E III - SG Prechtal E III
16.00 Uhr   SG Prechtal B - FC Emmendingen B II in Ober-

prechtal
Sonntag, 18.03.
16.00 Uhr  SG Gundelfingen A - SG Prechtal A
Dienstag, 20.03.
17.30 Uhr  SG Prechtal D I - SG St. Peter D in Biederbach
19.00 Uhr  SG Wasser-Kollmarsreute B - SG Prechtal B
Mittwoch, 21.03.
19.00 Uhr   SG Biederbach C - JFV Dreisamtal C in Prechtal

Aktive
Sonntag, 18.03.
13.00 Uhr   SG Prechtal/Oberprechtal III - FC Mezepotami-

en II in Oberprechtal
15.00 Uhr  FC Heitersheim I - SG Prechtal/Oberprechtal I

Achtung: Papier-, Lumpen- und Altkleidersammlung am 
kommenden Samstag
Am Samstag, den 17. März 2018 findet wieder die Papier-, 
Lumpen- und Altkleidersammlung des Deutschen Roten 
Kreuzes Ortsverein Prechtal e.V. statt. 

Wir bitten Sie deshalb uns 
das Papier sowie die Alt-
kleider und Lumpen gut 
gebündelt ab 7.00 Uhr an 
den Straßenrand zu stellen. 
Bitte verpacken Sie keine 
Kartonagen oder sonstigen 
Müll und Unrat.
Die Verpackung der Altklei-
der und Lumpen kann zu-

sammen erfolgen, da in jedem Fall eine Sortierung durch-
geführt wird.
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns.
DRK Prechtal

Frühjahrskonzert Musikverein Prechtal 
Der Musikverein Prechtal lädt am

24.03.2018 um 20.00 Uhr
zu seinem Frühjahrskonzert in die Steinberghalle ein. Be-
reits zum 40. Mal darf der Musikverein seine Gäste musi-
kalisch auf den Frühling einstimmen. Auch in diesem Jahr 
können sich die Freunde der Blasmusik auf die gesam-
te Bandbreite selbiger freuen. Das Repertoire reicht von 
symphonischen Originalkompositionen der Komponisten 
Philip Sparke und Thomas Doss bis hin zu Arrangements 
der modernen Filmmusik mit Melodien aus „Robin Hood“, 
„How to train your dragon“ oder „Das Dschungelbuch“.
Weitere Informationen zum Konzertprogramm finden Sie 
unter www.musikverein-prechtal.de. Karten erhalten Sie 
im VVK bei allen aktiven Musikern sowie an der ARAL-
Tankstelle Klaus (VVK 6 €; Abendkasse 8 €). 
Einlass ist ab 19 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen allen Kon-
zertgästen viel Vergnügen.
Ihr Musikverein Prechtal e.V.

Yacher Dorfkino 
Freitag, den 23.03.2018 Beginn: 20.00 Uhr 

Ein Film nach dem gleichnamigen Buch von William Paul 
Young (Bestseller 2018)    

„Dieser Film verändert. Er nimmt den Zweifler die 
Zweifel, den Traurigen die Trauer, er gibt den 

Hoffnungslosen neue Hoffnung!“
Regie: Stuart Hazeldine

USA 2017       Laufzeit: 128 Min.     FSK ab 12 Jahren
Kurzinhalt:
Vor Jahren ist Mackenzies jüngste Tochter verschwunden. 
In einer Schutzhütte im Wald, nicht weit von dem Cam-
pingplatz, auf dem die Familie damals Urlaub machte, fin-
den sich Hinweise, dass sie ermordet wurde. Vier Jahre spä-
ter erhält Mackenzie per Post eine rätselhafte Einladung in 
diese Hütte – als Absender ist Gott eingetragen! Eine Reise 
zurück in seinen dunkelsten Albtraum beginnt, aber auch 
eine faszinierende Begegnung mit Gott!
In einer Welt, in der Religion zunehmend bedeutungslo-
ser zu werden scheint, ringt dieser Film mit der zeitlosen 
Frage: “Wo ist Gott in einer Welt, die so voll ist mit Leid?“ 
Die Antwort, die Mack erhält, werden Sie in Erstaunen ver-
setzen und vielleicht so sehr verändern, wie sie auch ihn 
verändert haben.
Infos auch unter www.yach.de

BLHV-Ortsverein und Forstbetriebsgemeinschaft Yach
laden alle Mitglieder sowie alle interessierten Landwirte 
und Landfrauen zur ordentlichen Generalversammlung ein.

Mittwoch, den 21. März 2018 um 19.30 Uhr
im Gasthaus „Sonne“ in Yach
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
  1. Begrüßung
  2. Bericht des 1. Vorsitzenden des BLHV
  3. Kassenbericht
  4.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstand-

schaft
  5. Bestimmung von 2 Kassenprüfern
  6. Vortrag zum Thema „Testament“ (Frau Breitenfeld)
  7.  Bericht des 1. Vorsitzenden der Forstbetriebsgemein-

schaft
  8. Geschäftsbericht
  9. Kassenbericht
10.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstand-

schaft
11. Bestimmung von 2 Kassenprüfern
12. Aktuelles zur Forstpolitik (M. Moosmayer)
13. Informationen zum Holzmarkt (J. Wild)
14. Verschiedenes
Wir hoffen, dass allen Interessierten eine Teilnahme mög-
lich ist.
Hubertus Disch                       Leonhard Fischer
1. Vorsitzender des BLHV   1. Vorsitzender der FBG

Taizé Chor Elzach
Alt- und Bass-Stimmen zur Verstärkung unseres Chores ge-
sucht.
Wir proben alle zwei Wochen jeweils montags um 19:30 Uhr 
im Cäcilienraum im kath. Pfarrzentrum.
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Die nächsten Probentermine sind am 19. März und 09. April. 
Am 11. März gestalten wir den Gottesdienst mit, um  
10:30 Uhr in der St. Nikolaus Kirche.
Auf Euer Kommen freut sich Euer Dirigent Markus Greis
Telefon: 07685 908607, Handy: 0151 17228758

LebensQualität 
durch Nähe

Meditation im Gesundheitszentrum Elzach
Am kommenden Freitag, den 16.3.2018 um 19.34 Uhr, fin-
det wieder eine geführte Meditation im Gesundheitszent-
rum Elzach, Nikolausplatz 2, 79215 Elzach, 2. OG statt.
Positive Auswirkungen der Meditation können sein: Sie 
können gelassener werden, weniger engstirnig und kön-
nen deshalb leichter loslassen. Sie können mehr Mitgefühl 
empfinden, Stress abbauen und Achtsamkeit entwickeln. 
Der Körper balanciert sich aus und somit auch das Leben. 
Es gibt viel Energie für die wichtigen Dinge im Leben. Der 
Blutdruck normalisiert sich und die Augen beginnen wie-
der zu leuchten. 
Jeder Termin dieser Meditation ist in sich abgeschlossen 
und kann ohne Vorkenntnisse besucht werden. Sie können 
wahlweise auf einem Stuhl sitzen oder auf einer Unterla-
ge liegen (bitte mitbringen). Es ist keine spezielle Kleidung 
erforderlich. Wir empfehlen, bequeme Kleidung zu tragen.
Der Abend ist kostenfrei. Wir bitten jedoch um eine Spen-
de für die Kinder in Not im Elztal und den Seitentälern. 
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie bitte 0178 168 8754 Tho-
mas Overmann an.
Gesundheitszentrum-Elzach
Thomas Overmann

Musikabend 
St. Elisabeth, Betreutes Wohnen und Pflege, lädt zum mu-
sikalischen Abend ein.
Sie können im Restaurant „Sonnengarten“ etwas trinken, 
etwas essen, sich in netter Atmosphäre unterhalten und 
auch gerne das Tanzbein schwingen.
Für Musik und gute Stimmung sorgt Herr Tobias Jäkle. Der 
Musikabend (freier Eintritt) findet am Freitag, 23.03.2018 
und am Freitag 20.04.2018 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, kommen Sie einfach 
vorbei. Wir freuen uns auf Sie.
Herzliche Grüße
Jacqueline Kopp, Heimleitung
„Musikabend-Adresse“
St. Elisabeth, Betreutes Wohnen und Pflege
im Restaurant „Sonnengarten“
Am Schießgraben 11
79215 Elzach

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Schwarzwälder Pferdezüchtertag in  
St. Märgen
Am Samstag, 17.03.2018 findet der Schwarzwälder Pferde-
züchtertag statt. Beginn ist um 10 Uhr mit der Jahresver-
sammlung der Schwarzwälder Pferdezuchtgenossenschaft. 
Nach der Mittagspause werden um 14 Uhr die aktuellen 
Schwarzwälder Deckhengste vorgestellt. Veranstaltungsort 
ist die Schwarzwaldhalle in St. Märgen. 
Für gewohnt gute Bewirtung sorgt die Pferdezuchtgenos-
senschaft. Über Kuchen und Torten freut sich das Team der 
Kaffeestube. 
Mehr Info sowie die Tagesordnung finden Sie unter www.
schwarzwaelder-pferdezuchtgenossenschaft.de. 

Ökumenischer Kreuzweg 2018
Jesus spricht: „Vater, vergib Ihnen, denn Sie wissen nicht, 
was Sie tun“. 
Bundesweit wird in diesen Wochen der Ökumenische 
Kreuzweg aufgeführt. Im Bewusstsein unserer tiefen Ver-
bindung mit Jesus gehen wir mit ihm den Weg zum Kreuz 
und fühlen uns von seiner Zusage getragen: „Ich bin der 
Weg, die Wahrheit und das Leben.“
Mit eindrucksvollen Bildern, inspirierenden Texten und be-
rührender Musik erleben wir Gottes Liebe zu uns. 
Wir laden alle ein, gemeinsam mit uns diesen Weg zu gehen. 
Karfreitag, 30.03.2018, 19.30 Uhr, Kirche St. Georg Bleibach  

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Große Verlosungsaktion für Nussbaum  
Club-Mitglieder (unsere Printleser sind  
automatisch Mitglied):
20 x 2 Tickets gewinnen!!!
RETRO CLASSICS®
Weltweit größte Oldtimermesse vom 22. – 25.03.2018 auf 
der Messe Stuttgart, www.retro-classics.de
Was wird bei der Retro Classics ausgestellt?
a) Garten- und Heimtierbedarf
b) Autos, Motorräder & Co.
c) Baustoffe
Senden Sie uns einfach eine E-Mail mit Ihren vollständigen 
Adressdaten und der Lösung an marketing@nussbaumme-
dien.de. Es werden unter allen richtigen Antworten 20 x 2 
Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausge-
nommen Mitarbeiter des Verlags und deren Angehörige. 
Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und 
unter www.nussbaum-medien.de veröffentlicht.
Teilnahmeschluss: Sonntag, 18.03.2018

Nussbaum Medien für den  
„Großen Preis des Mittelstandes“ nominiert
Der „Große Preis des Mittelstandes“ hat sich als Deutschlands 
wichtigster Wirtschaftspreis etabliert. Wer für diesen Preis no-
miniert wird, zählt zum Netzwerk der Besten. Denn nur die 
Unternehmen, deren Leistungen von ausgewählten Experten 
positiv aufgefallen sind, werden überhaupt nominiert.
Über 3,6 Millionen Unternehmen gibt es in Deutschland. 
Nur ein gutes Promille von ihnen wird jährlich für geeignet 
befunden, für die Auszeichnung „Großer Preis des Mittel-
standes“ nominiert zu werden.
Als einziger Wirtschaftspreis Deutschlands betrachtet der 
„Große Preis des Mittelstandes“ nicht nur Zahlen, Innova-
tionen oder Arbeitsplätze, sondern das Unternehmen als 
Ganzes, in seiner komplexen Rolle in der Gesellschaft.
Nach der Nominierung werden wir uns jetzt darum bewer-
ben, die Jurystufe zu erreichen.
Bereits die Nominierung ist ein weiterer schöner Erfolg, 
nachdem Nussbaum Medien in den letzten Monaten be-
reits zwei bedeutende Auszeichnungen erhalten hat:
1)  Nominierung unter die Top 5 unserer Unternehmensgrö-

ße beim „Mittelstandspreis für soziale Verantwortung“ 
in Baden-Württemberg, der Unternehmen für ihr freiwil-
liges gesellschaftliches Engagement auszeichnet.

2)  familyNET-Prädikat „Familienbewusstes Unternehmen“. 
Nussbaum Medien gelangte unter die Top 20 der aus-
gezeichneten Unternehmen. Das Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg 
sowie Arbeitgeberverbände und Landesfamilienrat 
zeichnen hier familienbewusstes Personalmanagement 
in Unternehmen aus.
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NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH& Co. KG
Merklinger Straße 20 • 71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder*
von einem unserer Reisepartner

* Unsere Printleser sind automatisch
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

TUI Cruises Inklusivleistungen
• Schiffsreise in der gebuchten Kabi-
nenkategorie (12 Übernachtungen)

• Sämtliche Hafengebühren
• Vollpension an Bord - in den Premium
Inklusiv-Restaurants und Bistros

• Leckere Snacks rund um die Uhr
• Rund 100 Markengetränke und
Cocktails aus der Barkarte

• Nespresso-Maschine auf jeder
Kabine.
Täglich erhalten Sie einen Kaffee oder
Espresso auf der Kabine kostenlos.

• Zutritt zum SPA & Meer-Bereich
und zur Saunalandschaft

• Abwechslungsreiches Show- /
Unterhaltungsprogramm an Bord

• Freier Eintritt zu allen Shows
an Bord

• Qualifizierte Kinderbetreuung
• Bordsprache Deutsch
• Deutsche Bordreiseleitung
• Trinkgelder an Bord

Nicht enthalten / Extrakosten:
Leistungen der Exklusiv-Restaurants an
Bord sowie nicht inkludierte Getränke •
Kosten für Landausflüge • persönliche
Ausgaben, etc.

Vermittler:
ServicePLUS Reisen GmbH
Hauptstr. 9 • 68526 Ladenburg Email: info@serviceplusreisen.de

Traumkreuzfahrt in den Sommerferien 2018Traumkreuzfahrt in den Sommerferien 2018

Buchungs-Code:
Nussbaum2

Beginnen Sie Ihre Traumkreuzfahrt in Ihrer Nähe mit dem ServicePLUS Reisen Bustransfer direkt ans Schiff nach Bremerhaven
und zurück im 4-Sterne Luxus-Reisebus: 168,- € pro Person. • alternativ: An-/Abreise mit der Bahn 168,- € pro Person.

Bustransfer zum Schiff: nur 168,- €**
ab Weinheim / Karlsruhe / Heilbronn

� 'ie aufgeführten Aktionspreise gelten pro Person - Stand 0�.0�.20�8 und k|nnen 1achfrage bedingten Schwankungen unter-
liegen. Bei Buchung gilt der jeweilige Aktions-Tagespreis • limitiertes Kontingent • Preisangaben gelten pro Person • Veranstalter
Kreuzfahrt: TUI Cruises GmbH, Heidenkampsweg 58, 20097 Hamburg • Haustürservice: ServicePLUS Reisen GmbH, Ladenburg

Haustürabholung auf Anfrage buchbar.

Kabine / Kategorie Aktionspreis 1

1. / 2. Person
Katalogpreis
1. / 2. Person

Kind bis 14 J.
im 3. / 4. Bett

2-Bett Innen Kabine (FLEX) 2.395,- € (Kat. A) 2.988,- € 120,- €

2-Bett Außen Kabine (FLEX) 2.795,- € (Kat. A) 3.128,- € 120,- €

2-Bett Balkon Kabine (FLEX) 3.095,- € (Kat. A) 3.788,- € 120,- €
Die Kabinen-Nr. bei FLEX-Preisen erhalten Sie mit Ihren Reiseunterlagen mitgeteilt. Kabinen mit verbindli-
cher Kabinen-Nr. bei Buchung sind gegen Aufpreis in verschiedenen Kategorien buchbar, z.B. Kat. A.
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SICHER
ZU HAUSE

Foto: Prykhodov/iStock/Thinkstock

Smart-Home-Anwendungen können helfen, Wohnungseinbrüche zu vermeiden. Experten prophezeien dem Connected Home schon
bald einen rasanten Aufschwung. Nicht zuletzt auch als sinnvolle Ergänzung zum mechanischen Einbruchschutz. Entscheidend ist das
Zusammenspiel der einzelnen Smart Home-Komponenten.

Smart Home-Anwendungen
steuern zum Beispiel Jalousien
automatisch nach dem Son-
nenstand, drehen ab einer be-
stimmten Raumtemperatur die
Heizung auf oder schalten das
Licht ein, wenn es dunkel wird.
Versicherungsfachmann Dr.
Dirk Höring erklärt ein weite-
res Einsatzgebiet: „Smart-Ho-
me-Systeme sind eine sinnvolle
Ergänzung zu mechanischen
Sicherungsmaßnahmen gegen
Wohnungseinbrüche. In Ur-
laubszeiten kann man z. B. den
Eindruck erwecken, jemand sei
zu Hause, indem Smart Home in
bestimmten Zeitabständen die
Beleuchtung ein- und ausschal-
tet oder die Rollläden hoch- und

wieder herunterfährt. Smarte
Überwachungsanlagen zeigen
über Sensoren an, ob sich ein
Unbefugter an Türen oder Fens-
tern zu schaffen macht. Manche
Anwendungen schicken sogar
einen Hinweis auf das Handy,
wenn jemand das heimische
Grundstück betritt.“
Der Bedarf an Einbruchschutz
ist enorm: Der Gesamtverband
der Deutschen Versicherungs-
wirtschaft (GDV) verzeichnete
2016 insgesamt 140.000 Woh-
nungseinbrüche. Pro Einbruch
ist ein durchschnittlicher Scha-
den in Höhe von 3.250 Euro
entstanden. Hinzu kommen die
psychische Belastung für die
Opfer sowie der Aufwand für

die Reparatur des Einbruchscha-
dens und den Ersatz des Diebes-
guts.

Alarmanlage im Zentrum

Alarmanlagen sind eine bewähr-
teMethode, umEinbrüchen ent-
gegenzuwirken. Sie haben den
Vorteil, dass sie dem Einbrecher
die Zeit nehmen, am Haus oder
der Wohnung unentdeckt aktiv
zu werden. Dazu eignen sich
besonders auch Funk-Alarm-
anlagen: Sie funktionieren ka-
bellos, sind gegen Manipulation
geschützt und schnell installiert.
Sie sind zudem flexibel und kön-
nen jederzeit um zusätzliche
Melder erweitert werden. Die

Alarmanlagen können in das
Smart Home integriert und so-
mit wie der Rest der Wohnung
bequem unterwegs kontrolliert
werden. Der Bewohner bleibt
immer im Bilde: Einen ausge-
lösten Alarm bekommt er je-
derzeit und unterwegs auf das
Smartphone gemeldet, bei einer
integrierten Alarmaufschaltung
wird ein Sicherheitsdienst in-
formiert. Auch bei Abwesenheit
können sich die Bewohner über
Smartphone jederzeit vergewis-
sern, dass zu Hause alles in Ord-
nung ist. Für die Planung, Ins-
tallation und Wartung sollte ein
Sicherheitsfachbetrieb beauf-
tragt werden. (pm www.hdi.de/
www.nicht-bei-mir.de/red)

Die polizeiliche Kriminalsta-
tistik legt dar: Alle dreieinhalb
Minuten wird in Deutschland
eingebrochen. Klar, dass da
fast jeder einmal selbst Opfer
war oder Betroffene in seinem
Umfeld kennt. Garagen können
Schwachstellen am Haus sein.
Denn von dort aus gelangen
Diebe oft durch Zwischentü-
ren in den Wohnbereich. Auch
lohnt es sich häufig, die Garage
selbst zu plündern. Die gute
Nachricht: Die meisten Ein-
brüche scheitern an moderner
Sicherheitstechnik. Kaum ein
Langfinger werkelt gern länger

als fünf Minuten an einem Ein-
stiegs-Ort rum. Entsprechend
wächst bei Bauherren der Be-
darf nach passenden Schutz-
maßnahmen.

Garagentorantriebmit
Aufschiebsicherung

Fachfirmen können ihren
Kunden Garagentorantriebe
mit einer mechanischen Auf-
schiebesicherung bieten. Beim
Schließen des Tores rastet diese
automatisch in den Anschlag
der Führungsschiene ein und
macht dadurch ein einfaches

Aufhebeln unmöglich. Da die
Funktion rein mechanisch ist,
bleibt die Garage auch ohne
Strom fest versperrt. Zugleich
lässt sich das Tor jederzeit von
Innen per Hand durch ein Zug-
seil notentriegeln. Der paten-
tierte Einbruchschutz ist in die
Schienen aller Produkte des
Herstellers integriert.

Kommunikation dank
Funktechnologie

Praktisch: Durch die Funktech-
nologie BiSure genügt ein Tas-
tendruck auf dem Handsender,

um den Torstatus abzufragen.
Die Rückantwort erfolgt durch
ein Aufleuchten der LED-Lam-
pe. Garagentorantrieb und Be-
dienung kommunizieren dabei
stets sicher verschlüsselt mitei-
nander. Sender und Empfänger
reagieren auf ständig variieren-
de Codes – Hacker können dies
also nicht für sich nutzbar ma-
chen. Zusätzlich ermöglichen
die LED-Leiste am Sturz oder
in der Torleibung sowie die un-
gewöhnlich schnelle Öffnungs-
geschwindigkeit von 220 Milli-
meter pro Sekunde ein sicheres
Einfahren. (bau-pr/Berner/red)

Schutz für die Garage
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Beratung in Sachen Sicherheit
Ratschläge, wie man sich gegen Einbrecher wirkungsvoll schützen
kann, geben dieMitarbeiter der polizeilichen Beratungsstellen. Sie
klären über die Schwachstellen vonGebäuden und die Arbeitswei-
sen der Täter auf.

„Die Einbrecher agieren meist
spontan. Sie achten darauf,
dass die Bewohner nicht zu
Hause sind und suchen sich
die Schwachstellen am Haus“,
weiß Kriminalhauptkommissar
Stephan Höltker. Ein paar Vor­
sichtsmaßnahmen reichen oft
schon, um Dieben die Arbeiten
zu erschweren. Dazu zählt neben
der mechanischen Sicherheits­
technik auch die Verhaltensprä­
vention. Und die setzt an den
bekannten Schwachstellen des
Zuhauses an.

Verhaltensprävention

Bei freistehenden Einfamilien­
und Reihenhäusern sind dies in
der Regel die schlecht gesicher­
ten Fenster und Terrassentüren
auf der Gebäuderückseite. Zum
Öffnen von gekippten Fenstern
oder Türen benötigen Einbre­
cher meist nur wenige Sekun­
den. Ein erster Schritt ist daher,
die Fenster nicht in Kippstel­
lung zu lassen. Sinnvoll ist es
außerdem, sich beispielsweise
vor dem eigenen Urlaub mit
den Nachbarn abzusprechen.
„Das sieht in der Praxis so aus,
dass man seine Handynummern
austauscht, den Briefkasten ge­
genseitig leert, Rollos bewegt
oder sein Auto auf die Einfahrt
des Nachbarn parkt“, rät Stephan
Höltker. Dadurch simuliere man
Anwesenheit und signalisiere
demTäter: „Ich bin zuHause. Es
ist gefährlich für dich.“
Eine Liste der wichtigsten Ver­

haltenstipps gibt einen Über­
blick:
• Wenn Sie Ihr Haus verlassen

– auch nur für kurze Zeit –
schließen Sie unbedingt Ihre
Haustüre ab.

• Verschließen Sie immer
Fenster, Balkon­ und Terras­
sentüren. Denken Sie daran:
Gekippte Fenster sind offene
Fenster.

• Verstecken Sie Ihren Schlüssel
niemals draußen. Einbrecher
finden jedes Versteck.

• Wenn Sie Ihren Schlüssel
verlieren, wechseln Sie den
Schließzylinder aus.

• Achten Sie auf Fremde in der
Wohnanlage oder auf dem
Nachbargrundstück.

• Geben Sie keine Hinweise auf
Ihre Abwesenheit.

Neben Verhaltenstipps erhält
der Beratene insbesondere Emp­
fehlungen für den Einbau me­
chanischer Sicherheitstechnik.
Wichtig ist danach, dass die ge­
wählte Technik höchste Anfor­
derungen an Zuverlässigkeit und
Sicherheit erfüllt. Daher sollte
die eingebaute Sicherheitslösung
im Gesamtverbund sowie jede
Sicherheitskomponente einzeln
nicht nur geprüft sein, sondern
auch vom zertifizierten Fachbe­
trieb, der die Planung und den
Einbau übernommen hat, regel­
mäßig gewartet werden.
(djd/pm zuhause­sicher.de,
k­einbruch.de/red)

Foto: erwo1/iStock/Thinkstock

Foto: AntonioGuillem/iStock/Thinkstock

Trotz umfassender Sicherheitstechnik und ausreichender Verhal-
tensprävention gibt es keine hundertprozentige Garantie darauf,
vor Einbrechern geschützt zu sein. Deshalb sollte dasHab undGut
mit einer Hausratversicherung abgesichert werden.

Versicherungsschutz ist ange­
bracht, auch wenn viele den
Eindruck haben, bei ihnen sei
„nicht viel zu holen“. Außerdem
gehen Einbrüche häufig mit ei­
ner Verwüstung der Wohnung
einher, sodass der Schaden weit
höher ist als nur der Wert der
gestohlenen Gegenstände. Im
Schadensfall zahlt die Hausrat­
versicherung.Worauf man dabei
besonders achten sollte, darüber
informieren Versicherungs­Ex­
perten anhand von Fragen, die
bei der Hausratversicherung
häufig gestellt werden.

Fragen zurVersicherung

Was gehört zum Hausrat? Al­
les, was in einem Haushalt zur
privatenNutzung dient ­ Sachen
zur Einrichtung sowie zum Ge­
oder Verbrauch.
In welcher Höhe wird beim
Diebstahl vonWertsachen Ent-
schädigung geleistet? Je nach
gewähltem Tarif sind Wertsa­
chen bis zu einem bestimmten
Prozentsatz der vereinbarten
Versicherungssummeversichert.
Für u. a. Bargeld, Wertpapiere
und Schmucksachen greifen zu­
sätzliche Entschädigungsgren­
zen, wenn diese nicht in Stahl­
schränken aufbewahrt werden.
Was ist eine Unterversiche-
rung? Eine Unterversicherung
besteht, wenn der Neuwert des
Hausrats erheblich über der
vereinbarten Versicherungs­
summe liegt. Normalerwei­
se hat das Kürzungen an der

Entschädigungsleistung zur
Folge. Diese erfolgen auch bei
kleinen Schäden im Verhältnis
der Versicherungssumme zum
Versicherungswert. Wenn der
Unterversicherungsverzicht ver­
einbart ist, verzichtet der Versi­
cherer auf solche Kürzungen. Er
leistet dannmaximal bis zur ver­
einbarten Versicherungssumme.
Was ist ein Unterversiche-
rungsverzicht? Hier wird im
Schadensfall nicht geprüft, ob
eine Unterversicherung vorliegt.
Wo gilt die Hausratversiche-
rung? Der Versicherungsschutz
gilt weltweit. Auch bei Reisen
oder wenn Gegenstände zeit­
weise zum Arbeitsplatz mitge­
nommen werden. Dieser Schutz
ist zeitlich und der Höhe nach
begrenzt. Achtung: Einbruch­
diebstahl bedeutet, dass sich
jemand mit Gewalt Zugang zu
Haus oder Wohnung verschafft
– er ist nicht gleichzusetzen mit
Diebstahl oder Trickdiebstahl
ausWohnungen.

Beitragsnachlass

Manche Versicherer honorieren
den Einsatz von Sicherungs­
maßnahmen durch Heimnetz­
werke mit einem Beitragsnach­
lass und bieten ein besonderes
Konzept zur Absicherung von
Smart­Home­Komponenten. Es
beinhaltet Leistungen, etwa für
Folgeschäden durch Fehlbedie­
nung, aber auch für Schäden an
den Smart­Home­Komponen­
ten. (HUK Coburg/HDI/red)

Hausratversicherung –
vertrauen ist gut, absichern ist besser
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Information und Buchung:
AtourO GmbH, Martin-Luther-Straße 69,
71636 Ludwigsburg
0800 - 263 42 66 (gebührenfrei)

Die schönsten Kreuzfahrten!

Stichwort:
IT-WDS (1564)

Leistungen:
• 7 Übernachtungen auf AIDAperla
• Kulinarisches Verwöhnprogramm in den
Buffet-Restaurants (inkl. ausgewählter
Getränke), Spezialitäten-Restaurants und
Snack Bars

• Schönwettergarantie unter dem Folien-
dom im Beach Club

• Activity-Deck mit Lazy River, Doppel-Was-
serrutsche über vier Decks, Videowand

• Entertainment der Spitzenklasse
• Kids & Teens Angebote in riesiger Vielfalt,
liebevolle Betreuung

METROPOLEN AB HAMBURG 1
mit AIDAperla am 14.07. und 04.08.2018

Ihre Reiseroute:
Hamburg - London/Southampton - Paris/Le Havre - Brüssel/Zeebrügge -

Rotterdam -Hamburg

Anmeldeschluss: 19.03.2018
*AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kontingent. Einzel- und Mehrbettbelegung auf Anfrage. Es gilt der

aktuelle AIDA Katalog Feb. 2018 bis April 2019 inklusive der Reisebestimmungen. Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen. Ver-
anstalter: AIDA Cruises - German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock. Druckfehler vorbehalten.

Genießen Sie belgische Pralinen und freuen Sie sich auf Paris, die Stadt der Liebe

Ihre Reiseroute:
Mallorca - Malta - Kreta - Suezkanal-Passage - Aqaba - Salalah - Muscat -

Abu Dhabi - Khalifa Bin Salman - Dubai

VON MALLORCA NACH DUBAI
mit AIDAprima vom 03.11. bis 23.11.2018

20 Nächte an Bord • Suezkanal-Passage • 2 Tage Dubai

Spezial-Preise*
(p.P. in Euro)

03.11. bis 23.11.2018
Innenkabine 1.809,-
Meerblickkabine 1.959,-
Verandakabine 2.159,-
Veranda Komfort 2.209,-
3./4. Person i. d. Kabine
Kind (2-15 J.) 440,-
Jgdl. (16-24 J.) 700,-
Erw. (ab 25 J.) 750,-

Anmeldeschluss: 19.03.2018
*AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kontingent. Einzel- und Mehrbettbelegung auf Anfrage. Es gilt der

aktuelle AIDA Katalog Feb. 2018 bis April 2019 inklusive der Reisebestimmungen. Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen. Ver-
anstalter: AIDA Cruises - German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock. Druckfehler vorbehalten.

Leistungen:
• Flug ab/bis München inkl. Transfers
• 20 Übernachtungen auf AIDAprima
• Kulinarisches Verwöhnprogramm in den
Buffet-Restaurants (inkl. ausgewählter
Getränke), Spezialitäten-Restaurants und
Snack Bars

• Schönwettergarantie unter dem Folien-
dom im Beach Club

• Activity-Deck mit Lazy River, Doppel-Was-
serrutsche über vier Decks, Videowand

• Entertainment der Spitzenklasse
• Kids & Teens Angebote in riesiger Vielfalt

Spezial-Preise*
(p.P. in Euro)

14.07. bis 21.07.2018
Innenkabine 899,-
Meerblickkabine 1.049,-
Verandakabine 1.149,-
Veranda Komfort 1.199,-

04.08. bis 11.08.2018
Innenkabine 929,-
Meerblickkabine 1.049,-
Verandakabine 1.149,-
Veranda Komfort 1.199,-

mit AIDAperla am 14.07. und 04.08.2018

Sommerferien!

PEKING, TOKYO & SHANGHAI VISUMFREI
NACH CHINA

(IHRE ERSPARNIS
CA. 160 EUR p.P.)

RUNDREISE ZU DEN TOP-METROPOLEN ASIENS
6 NÄCHTE: 27. OKTOBER BIS 03. NOVEMBER 2018

IHRE REISE
Diese Reise verbindet zwei große Kulturen und drei Metropolen mit-
einander. Zuerst machen Sie Station in Peking, Chinas Hauptstadt und
alte Kaiserstadt: hier zeigen wir Ihnen auf Ausflügen die Grosse Mauer
mit Allee der Tiere, den Kaiserpalast und den Himmelstempel, einige
der Attraktionen, die diese Stadt zu bieten hat. In Japan entführen
wir Sie nach Tokyo in das Spannungsverhältnis zwischen Moderne und
Tradition. Chinas „Boom-Town“ Shanghai begrüßt Sie mit ihren alten
kolonialen Fassaden am Bund, den alten Vierteln und exklusiven Bou-
tiquen sowie dem supermodernen Stadtteil Pudong, mit einer schier
unglaublichen Anzahl an himmelstürmenden Wolkenkratzern, deren
architektonische Kreativität und Vielfalt wohl kaum zu überbieten ist.

UNSERE SPEZIAL-PREISE*
Grundpreis im Doppelzimmer 1.299 EUR
Einzelzimmerzuschlag 265 EUR
Ausflugspaket Peking & Shanghai 199 EUR
Citytour Tokyo (mind. 10 Personen) 79 EUR

LEISTUNGEN
• Linienflüge mit AIR CHINA von Frankfurt/M nach Peking, von Peking

nach Tokyo, von Tokyo nach Shanghai und von Shanghai zurück nach
Frankfurt/M, jeweils in Economy-Klasse, 23 kg Freigepäck je Person

• Flughafensteuern, Sicherheitsgebühren sowie Kerosinzuschläge
(Stand Januar 2018)

• Transfers und Fahrten in klimatisierten Reisebussen inkl.
Gepäckbeförderung

• Führung und Betreuung durch örtliche Deutsch sprechende
Reiseleiter in China und Japan

• 6 Übernachtungen in guten Mittelklassehotels inkl. Frühstück
• Rail & Fly 2. Klasse inkl. ICE-Nutzung
• Informationsmaterial zur Reise

*Preis p.P. bei Doppelbelegung. Nicht im Preis enthalten: Ausflugspaket
Peking & Shanghai (5 Ausflüge, 4x Mittagessen, 1x Abendessen),

Getränke und Mahlzeiten, Trinkgelder, persönliche Ausgaben, Reisever-
sicherungen | Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen. ANMELDESCHLUSS:

13.07.2018 | Vermittler: AtourO GmbH, Martin-Luther-Str. 69, 71636
Ludwigsburg | Veranstalter/Kooperationspartner:

BAVARIA FERNREISEN GmbH, Parkstraße 1, 61118 Bad Vilbel
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www.nussbaum-medien.de

Bitte beachten Sie!
Vorverlegter Anzeigenschluss (um 1Tag)
in Kalenderwoche 13/2018 aufgrund des
Feiertages (Karfreitag, 30. März 2018).

Die römisch-katholische Kirchengemeinde Oberes Elztal
sucht für die Pfarrkirche Mariä Krönung in Oberprechtal
ab sofort eine

Reinigungskraft (m/w)
Wir erwarten:
• freundliches Auftreten und gründliches Arbeiten
• Fähigkeit zu eigenverantwortlichemArbeiten

Wir bieten:
• einen Arbeitsplatz mit weitgehender Selbständigkeit
• einen Stellenumfang von insgesamt 2 – 3Wochen-
stunden und Entgelt in Anlehnung an denTV-L und die
im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.

Bei Interesse nehmen Sie bitte mit dem
Pfarrbüro Elzach während der Öffnungszeiten
Kontakt (Tel. 07682 8083 0, info@kath-oberes-elztal.de)
auf oder wenden sich direkt an

Frau Heidi Gagalick, Tel. 07682/8990

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

IIhr Fachberater vor Ort
Herr Florian Bohler
Telefon 0171 7774541
f.bohler@pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Manuel Estrada
Telefon 01590 4335126
m.estrada@pfullendorfer.de

Ich berate Sie gerne!
Heike Winkelmann
Tel. 0741 5340-37 • Fax 07033 3204928
heike.winkelmann@nussbaum-medien.de

Unsere Aktionen
für Woche 12
im Kreis Emmendingen

Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 • 78628 Rottweil
www.nussbaum-medien.de

Anzeigensonderveröffentlichungen
Geschenkideen zu Ostern in allen Orten
Haus und Energie in allen Orten
Immobilienmakler in der Region in allen Orten

außer in Biederbach
Küchenstudios in der Region in allen Orten

außer in Biederbach
Ostergrüße in Biederbach
Auto und Zweirad in Biederbach

Apotheker und künftige Zahnärztin
 (29,24, NR) suchen zum April eine 3- bis 4- Zimmer-Woh-
nung in Elzach. Gerne Bahnhofsnah. Falls sich ein(e) net-
te(r) Vermieter(in) melden möchte, hat er die Möglichkeit
unter  0172 5168213 eine Nachricht zu hinterlassen.
Danke im Voraus!

GESCHÄFTSANZEIGEN

Foto: Thinkstock/4774344sean

Wenn Sie nicht mehr weiterwissen…
Darüber reden kann Leben retten !
Arbeitskreis Leben e.V. (AKL) - Beratung und Begleitung für
Menschen in Lebenskrisen sowie deren Angehörige

Freiburg 0761 33388 Nürtingen 07022 19298
Heilbronn 07131 164251 Reutlingen 07121 19298
Karlsruhe 0721 811424 Sindelfingen 07031 3049259
Kirchheim/T. 07021 75002 Stuttgart 0711 600620
Leonberg 07156 4019452 Tübingen 07071 19298

www.ak-leben.de
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Zum Start in die Saison ist ein 
kurzer Check der Maschine
durch einen Motorradfach-
betrieb grundsätzlich zu emp-
fehlen. Besonderes Augen-
merk sollte dem Zustand der 
Reifen gelten – nicht nur in 
 Sachen Pro� ltiefe, sondern 
auch  wegen möglicher Schä-
den oder Fremdkörper. Auch 
das � ema Reifenlu� druck ist 
wichtig. „Die Reifen sind nun 
einmal die einzige Verbin-
dung zwischen dem  Motorrad 
und der Fahrbahn“, so der 
Motorrad-Experte Achim 
Kuppinger. „Wenn der Reifen-
druck nicht stimmt, kann es 
zu sehr gefährlichen Fahr-
situationen kommen.  Deshalb 
sollte der Reifendruck, den 
der Hersteller in der Bedie-
nungsanleitung vorgibt, 
auf jeden Fall eingehalten 
werden.“Außerdem emp� ehlt 
der Fachmann – vor jeder 
Fahrt, aber erst recht nach der 
Winterpause – eine Sichtprü-
fung der Bauteile nach Auf-
fälligkeiten: „Hat sich etwas 
optisch verändert? Ist ein Bau-
teil lose? Hat sich ein Zug aus-
gehängt? Im Zweifelsfall sollte 
man immer die Fachwerk-
statt hinzuziehen – im Inter-
esse der eigenen Sicherheit“. 
Vor jeder Fahrt sollten Biker 

auf jeden Fall die lichttech-
nischen Einrichtungen ihres 
Motorrads überprüfen – und 
immer  Ersatzbirnen dabei-
haben. Denn ein Motorrad 
ohne Licht ist ein extremes 
 Sicherheitsrisiko.

Fahrtraining
Neben der technischen Saison-
vorbereitung rät der Motor-
rad-Experte aber auch allen 
Fahrern, sich wieder sorg-
fältig mit ihrer Maschine ver-
traut zu machen. „Für einen 
sicheren Start in die Saison ist 
es wichtig, Grundtechniken 
wie starkes Bremsen,  Fahren 
in Schräglage oder Aus-
weichen wieder aufzufri-
schen“, so Kuppinger.  Dafür 
eignet sich ein kleines 
Fahrtraining, idealer Weise 
auf einem Verkehrsübungs-
platz, um sich bei Probe-
runden wieder einzufahren.

Übrigens: Nicht nur für die 
Biker ist das Motorradfah-
ren nach dem Winter wieder 
 gewöhnungsbedür� ig – auch 
andere Verkehrsteilnehmer 
wie Pkw- oder Lkw-Fahrer 
müssen sich zunächst darauf 
einstellen, dass mehr motori-
sierte Zweiräder im Verkehr 
unterwegs sind. (DEKRA/red)

Mit guter Vorbereitung sicher auf dem Bike
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Blau ist die Farbe des Jahres: 
Seit dem 1. März müssen alle 
Kleinkra� räder statt einem 
schwarzen ein blaues Versi-
cherungskennzeichen tragen. 
Ein korrektes Kennzeichen 
ist wichtig, denn ohne erlischt 
der Versicherungsschutz und 
man macht sich stra� ar. 

Wer sein Kleinkra� rad erst 
später aus der Garage holt, 
wenn es wieder warm und 
sonnig ist, kann das Versiche-
rungskennzeichen aber auch 
später kaufen. Die Prämien-
höhe richtet sich dann nach 
dem tatsächlichen Nutzungs-
zeitraum. Wer beispielsweise 
erst ab Mai fährt, zahlt nicht 
für zwölf sondern für zehn 
Monate, also bis zum Ende 
des laufenden Verkehrsjahrs. 
Wo es die Kennzeichen gibt? 
 Direkt bei der Versicherung.
Die kleinen Verwandten der 
Motorräder sind nicht nur 
o�  in Unfälle verwickelt, sie 

 werden auch überdurch-
schnittlich o�  gestohlen. 
 Beides zeigt: Ein umfassen-
der Versicherungsschutz ist 
nötig. Dies gilt insbeson-
dere bei  Personenschäden. 
Zu den Fahrzeugen, die ein 
Versich-erungskennzeichen 
 führen müssen, gehören unter 
 anderem Kleinkra� räder wie 
 Mofas, Mopeds und Roller 
oder leichte Quads. 
Letztgenannte dürfen nicht 
mehr als 50 cm³ Hubraum 
haben und nicht schneller 
als 45 km pro Stunde fahren. 
Weniger bekannt ist, dass es 
Pedelecs gibt, die ein Versi-
cherungskennzeichen  tragen 
müssen: Die sogenannten 
 S-Pedelecs. Bei diesen schnel-
len Pedelecs wird die Motor-
unterstützung erst bei einer 
Geschwindigkeit von 45 km 
pro Stunde abgeschaltet und 
die Leistung des Motors liegt 
bei 500 Watt. (HUK Coburg/
red)

Roller und Co. – Versicherungsschutz in Blau


